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Aufrufe — Sommations

Es wird vermisst: Schuldbrief Fr. 500, errichtet von Frau Agatha Muff-
Waldispühl, Lieli, angegangen den 1. Februar 1926, haftend auf Parzelle
Nr. 119,, Grundbuch Lieli.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben binnen
Jahresfrist seit dieser Publikation bei der unterfertigten Amtsstelle
vorzuweisen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 348s)

Eschenbach, den 11. September 1945.

Der Amtsgerichtspräsident von Hochdorf:
J. Heim.

Die Mitgliedkarten der Versicherungskasse des Schweizerischen
Kaminfegermeisterverbandes Nr. 30, vom 11. März 1942, und Nr. 30 A, vom
12. Februar 1944, lautend auf Jakob Rodel, geboren 1881, Kaminfegermeister,

in Fahrwangen, werden vermisst.
Der unbekannte Inhaber dieser Karten wird hiermit aufgefordert,

dieselben innert 6 Monaten, d. h. bis 15. März 1946, dem Bezirksgericht Lenzburg

vorzulegen, ansonst sie kraftlos erklärt würden. (W 349s)"

Lenzburg, den 13.September 1945. Das Bezirksgericht.

Nous, president du Tribunal du district de Porrentruy, ordonnons aux
dätenteurs inconnus des actions au porteur n°" 41, 42, 238, 239, 44, 65,
67, 135 et 136, d'une valeur nominale de fr. 500 chacune, ämises par la
Manufacture jurassienne de bonneterie SA., k Alle, de les produire et de
les döposer en notre greffe dans le dälai de six mois k dater de la
premiere insertion de la präsente ordonnance, faute de quoi l'annulation sera
prononcäe. (W 350s)

Porrentruy, 12 septembre 1945. Le präsldent du tribunal:
Dr Alf. Ribeaud.

Le juge d'instruotion pour le district de Sion somme le dätenteur in-
connu des certificate de däpöt nos 1929 et 1930 de la Caisse d'äpargne
du Valais, au porteur, de fr. 6000 chacun, avec coupons au 10 juin 1944
et suivants attaches, dälivräs k Mm6 Amälie Moret, k Bourg, St-Pierre, de
produire ces titres et coupons au greffe du Tribunal de Sion, dans un dälai
de six mois, k compter de la premiäre publication de la präsente sommation
dans la Feuille officielle suisse du commerce, sous peine d'en voir pro-
noncer l'annulation (articles 981 et 983 CO.). (W 345s)

Sion, le 11 septembre 1945. A. Sldler.

Kraftloserklärungen — Annulatlons

Die erstmals in Nr. 53 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom
5. März 1945 als vermisst aufgerufenen 30 Obligationen: Serie 16078,
Nrn. 482311/340, der Bernischen Wohnungs-Genossenschaft, zu Fr. 10, 1920,
sind dem Richter innert der anberaumten Frist nicht vorgewiesen worden;
sie werden hiemit kraftlos erklärt. (W 346)

Bern, den 11. September 1945. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident HI: R. Kuhn.

Die erstmals in Nr. 53 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom
5. März 1945 als vermisst aufgerufene Obligation Nr. 245228 der
Eidgenössischen 3%-Wehranleihe 1936, per Fr. 500, samt Coupons per 1. April
1940 u. ff., ist dem Richter innert der anberaumten Frist nicht vorgewiesen
worden; sie wird hiemit kraftlos erklärt (W 347)

Bern, den 11. September 1945. Richteramt Bern,
der Gärichtspräsident HI: R.Kuhn.

Der Schuldbrief vom 12. Mai 1924, per Fr. 2500, Gläubiger: Gottlieb Bieber-
Schläfli, gewesener Handelslehrer, Bern; Schuldner: Fritz Eng, Josefs sei.,
Landwirt, in Stüsslingen; haftend auf Grundbuch Stüsslingen Nr. 473, ist
kraftlos erklärt (W 344)

Ölten, den 10. September 1945.

Der Amtsgerichtspräsident von Olten-Gösgen:
Dr. Alph. Wyss.

Durch Beschlus8 des Bezirksgerichtes Zofingen vom 13. September 1945
ist als kraftlos erklärt worden der Schuldbrief von Fr. 4000, vom 23. November

1916, zugunsten des Fritz Müller-Bernegger, Architekt, in Zofingen,
haftend im H. Rang auf der Liegenschaft Grundbuch Oftringen Nr. 523.

Z o f i n g e n, den 13. September 1945. (W 352)

Bezirksgericht Zofingen.

Le 11 septembre 1945, j'ai prononcä l'annulation du corps des actions
au porteur n°" 1 k 24, de fr. 100 chacune, avec feuille de coupons, de la
Sociätä immobiliäre du Marcolet, k Crissier. (W 351)

Le präsldent dn Tribunal civil du district de Lausanne.

Handelsregister - Reglstre du commerce - Registro dl commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
10. September 1945.

Willy Anderes-Stiftung zu Gunsten der Angestellten der Firma Anderes & Cle.
in Wlnterthur, in Winterthur. Unter diesem Namen besteht auf Grund
der öffentlichen Urkunde vom 4. September 1945 eine Stiftung. Diese
bezweckt die Förderung der Wohlfahrt der Angestellten der Firma «Anderes
& Cie.», in Winterthur, sei es durch Ausrichtung von Invaliditäts- und
Altersrenten, durch Gewährung von Unterstützungen an Witwen und
Waisen oder durch Beiträge an Kurkosten im Falle von Krankheit oder
Unfall, alles nach Massgabe der Höhe des Stiftungsvermögens. Die Organe
der Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Carl Anderes-Ammann, von und in Winterthur, ist einziges Mitglied
des Stiftungsrates und führt Einzelunterschrift. Domizil: Stadthausstrasse

8, in Winterthur 1, bei der Firma Anderes & Cie.
10. September 1945.

Baugenossenschaft Glärnlschbllck, in Wetzikon (SHAB. Nr. 160 \om
13. Juli 1943, Seite 1605). Johann Loss ist aus der Verwaltung ausgetreten;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in die Verwaltung gewählt
Guido Fattorini, von Zürich, in Wetziko"n, als Aktuar mit Kollektivunterschrift.

Der Präsident Dr. jur. Hermann Bendiner und der Aktuar Guido
Fattorini führen Kollektivunterschrift.

10. September 1945. Möbel.
E. Wuhrmann & Cle., in Zürich 8. Unter dieser Firma sind Emil Wuhr-
mann, von Wil bei Rafz (Zürich), in Zürich 8, als unbeschränkt haftender
Gesellschafter, und Otto Dreher, von und in Zürich, als Kommanditär
mit einer Kommanditsumme von Fr. 10 000, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. September 1945 ihren Anfang nahm.
Einzelprokura ist erteilt an den Kommanditär Otto Dreher. Handel en gros mit
Möheln. Seefeldstrasse 263.

10. September 1945. Bankgeschäft.
The American Express Company, Incorporated, Hartford & NewYork, Filiale
Zürich, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 152 vom 1. Juli 1944, Seite 1486), erste
schweizerische Zweigniederlassung in Luzern, Hauptniederlassungen in
Hartford und New York unter der Firma « The American Express Company,
Incorporated», Aktiengesellschaft, Bankgeschäft. Der Prokurist Paul
Messer, nun in Zürich, wurde zum Vizedirektor.ernannt. Statt der Kollektivprokura

führt er nun Kollektivunterschrift auf den Geschäftskreis der
Zweigniederlassung Zürich beschränkt.

10. September 1945. Werkzeuge, Maschinen usw.
Fritz Grüntest, in Zürich (SHAB. Nr. 67 vom 20. März 1940, Seite 535).
Die Firma wird abgeändert in UNIETA F. Grünfest. Der Geschäftsbereich
wird wie folgt umschrieben: Verwaltung von Industrie- und Handelsunternehmungen,

Import und Export technischer Industrieartikel, Werkzeuge,
Maschinen und Apparate sowie Waren aller Art. Neues Geschäftslokal:
Schweizergasse 12.
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10. September 1945.
Keramische Rohstoff-Aktiengesellschaft (Soclötö Anonyme de Matures
Premieres Cöramlques), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 84 vom 14. April 1942;
Seite 842). Hermann Greese ist aus dem Vcrwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen.

10. September 1945. Optische Artikel.
M. Haider, in Zürich (SHAB. Nr. 146 vom 25. Juni 1941, Seite 1236),
Handel en gros mit Toilettenartikcln. Der Geschäftsbereich wird abgeändert

auf Handel en gros mit optischen Artikeln. Der Firmainhaber wohnt
nun in Zürich 7. Neues,Geschäftslokal: Klosbachstrasse 10.

10. September 1945. Schuhe.
Weibel-Furter, in Zürich (SHAB. Nr. 73 vom 28. März 1922, Seite 582).
Die Firma wird abgeändert in Spezlal Schuh-Haus Welbel unc^der Geschäftsbereich

wie folgt umschrieben: Handel mit hygienischen Spezialschuhen
für empfindliche Füsse, Sport- und Skischuhen sowie Schuhwaren aller
Art. Der Inhaber wohnt in Zollikon.

10. September 1945. Schreibmaschinen, Bureaubedarfsartikel usw.
Bernhard Bereuter, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Bernhard Johann
Bereuter, von Zürich, in Zürich 3! Handel mit Schreibmaschinen und'
Bureaubedarfsartikeln söwie Ausführung von Schreibmaschinenreparaturen.
Birmensdorferstrasse 249.

10. September 1945. Orthopädische Artikel, kosmetische Produkte.
R. Gehrig, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Reinhard Gehrig-Hürlimann,
von Volketswil, in Zürich 10. Handel mit orthopädischen Artikeln und
kosmetischen Produkten. Leutholdstrasse 8.

10. September 1945. Velos, Sportartikel.
Alfred Vock, in Thalwil. Inhaber dieser Firma ist Alfred Vock, von
Wohlen (Aargau), in Thalwil. Handel mit Velos und Sportartikeln. Gott-
hardstrasse 30. •

10. September 1945. Restaurationsbetrieb usw.
Josef Bürgisser, in Küsnacht (SHAB. Nr. 70 vom 1'5. März 1921, Seite 537),
Restaurationsbetrieb usw. Die Firma ist infolge Todes des Inhabers und
Geschäftsaufgabe erloschen.

10. September 1945.
A.-G. für Torfverwertung In Liquidation (S.A. pour l'exploitation de la
tourbe en liquidation), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 48 vom 27. Februar 1945,
Seite 473). Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

10. September 1945.
Algo A.-G. Damenkleiderfabrik, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 237 vom 9.
Oktober 1940, Seite 1847), Fabrikation von und Handel mit Damenkleidern
und Blusen. Die Generalversammlung vom 31. August 1945 hat die
Statuten revidiert. Der Verwaltungsrat besteht nun aus einem oder
mehreren Mitgliedern.

Bern — Berne — Berna

Bureau Büren a. d. A.
10. September 1945. Wirtschaft usw.

E. Herren, in Büren a. d. A. Inhaber der Firma ist Ernst Herren, von
Mühleberg, in Büren a.d.A. Betrieb der Wirtschaft zum Bad; Handel
mit Landesprodukten.

Bureau Laufen
10. September 1945. Keramik.

Ernst Studer, in Laufen. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ernst Studer, von
Schelten (Solothurn), in Laufen. Bau- und Gartenkeramik. Röschenz-
Strasse 72.

Bureau de Porrenlruy
3 septembre 1945. Pergage de pierres fines.

Gigon et Llövre, ä Bressaucourt. Arsöne Gigon, de Chevenez, ä Bressau-
court m neur sous la puissance paternelle de sön pöre Löon Gigon, de
Chevenez, ä Bressaucourt, et Albert Lievre, de Courtemafche, ä Bressaucourt,

ont constituö sous cette raison sociale une sociötö en nom collectif
qui a commencö le 1er septembre 1945. La sociötö a repris dös cette date
l'actif et le passif de la maison « Arsöne Gigon », ä Bressaucourt, non ins-
crite sur le registre du commerce. La sociötö est engagöe par la signature
individuelle de chacun des assoeiös, Arsöne Gigon agissant par son reprösen-
tant lögal. Pergage de pierres fines pour l'horlogerie.

Luzern — Lucerne — Lucerna
8. September 1945.

Schweizerische Optiker-Union, in Luzern, Verein (SHAB. Nr. 143 vom
24. Juni 1942, Seite 1440). Aus dem Vorstand sind Werner Greisler und
Emanuel Senn ausgeschieden und deren Unterschriften erloschen. Als
Vizepräsident wurde in den Vorstand gewählt Adolf Secberger, von Lupfig
(Aargau), in Brugg, und als Aktuar Werner Kirchhof, von Dörflingcn
(Schaffhausen), in Lenzburg. Unterschrift führt der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder einem andern Vorstandsmitglied.

Obwaiden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
6. September 1945.

Milchverwertungsgenossenschaft Schwarzenberg & Umgebung, in Kägiswil,
Gemeinde Samen (SHAB. Nr. 76 vom 3. April 1937, Seite 779). Anton
von Wyl, Präsident, Melchior von Wyl, Aktuar, und Walter von Wyl,
Kassier, sind aus dem Vorstand ausgetreten und ihre Unterschriften sind
erloschen. An ihrer Stelle sind an der Generalversammlung vom 21. Januar
1945 gewählt worden: das bisherige Vorstandsmitglied Leo Krummen-
acher, von Sachsein, als Präsident; Alois von Wyl, Ruggern, von Sarnen,
als Aktuar; Walter von Wyl-Fanger, Hostatt, von Sarnen, als Kassier,
alle in Kägiswil, Gemeinde Sarnen. Präsident, Aktuar und Kassier zeichnen
kollektiv zu zweien.

6. September 1945. Schreinerei usw.
Ed. Linder, in Engelberg. Inhaber der Einzelfirma ist Eduard Linder,
von Brienz (Bern), in Engelberg. Bau- und Möbelschreinerei, Glaserei,
Drechslerei.

6. September 1945. Sennerei.
W. Barmettier, in Engelberg. Inhaber der Einzelfirma ist Werner
Barmettier, von Ennetmoos (Nidwaiden), in Engelberg. Kloster-Sennerei.

6. September 1945. Metzgerei usw.
Rob. Gailiker, in Engclberg. Inhaber der Einzclfirma ist Robert Galliker,
von Beromünster (Luzern), in Engelberg. Kloster-Metzgerei und Wursterei.

6. September 1945. Metzgerei usw.
Alfred Schlelss, in Engelberg.. Inhaber der Einzelfirma ist Alfred Schleiss,
von und in Engelberg. Metzgerei und Wursterei.

6. September 1945.
Gebr. Gander, Hotel Schöntal-Des Alpes, in Engelberg, Kollektiv-
gcsellschaft (SHAB. Nr. 32 vom 8. Februar 1944, Seite 322). Zwischen dem
Gesellschafter Eduard Gander und seiner Ehefrau Claire Gander-Noll
besteht vertragliche Gütertrennung.

Zug — Zoug — Zugo
8. September 1945.

P. Knüsel, Bäckerei & Wirtschaft z. Schäfll, in Neuheim (SHAB. Nr. 194
vom 21. August 1943, Seite 1866). Die Firma wird infolge Geschäftsverkaufs

gelöscht.
8. September 1945.

Alois Rickenbacher.& Söhne, Sägerei, in Morgarten-Oberägeri (SHAB.
Nr. 143 vom 22. Juni 1939, Seite 1295). Die Gesellschafter Alois, Josef
und Anton Rickenbacher, Söhne, alle von Illgau (Schwyz), in Morgarten-
Oberä'geri, vertreten die Gesellschaft von nun an mit Einzcluntcrschrift.

8. September 1945. Technische Artikel.
Vapor A.-G., in Zug, Vertretung von und Handel mit technischen Artikeln
(SHAB. Nr. 123 vom 30. Mai 1945, Seite 1219). Die Prokura des Rudolf
Mahler ist erloschen.

8. September 1945.
Andermatt-Transport A.G., in Baar (SHAB. Nr. 254 vom 28. Oktober
1944, Seite 2390). Aus dem Verwaltungsrate sind der Präsident Josef
Schaller und der Vizepräsident Viktor Andermatt ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Als einziges Verwaltungsratsmitglied
verbleibt'der bisherige Delegierte Adolf Stierli, der nunmehr einzeln zeichnet.
Die Unterschrift des Prokuristen Hans K.Werder ist erloschen.

8. September 1945.
Stiftung für den Betrieb eines christlichen Vereinshauses, in Zug (SHAB.
Nr. 57 vom 9. März 1939, Seite 491). Aus dem Stiftungsrat ist Eduard
Bachmann infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Als Mitglieder des Stiftungsrates wurden gewählt: Emil Bohny, von Basel,
in Zug, Präsident; Lydia Bachmann, von Strengelbach, in Zug, und Wilhelm
Hagmann, von Deutschland, in Affoltern am Albis, als Mitglieder. Der
Präsident führt mit je einem andern Mitglied des Stiftungsrates die
Unterschrift. Das Domizil der Stiftung befindet sich beim Präsidenten,
Alpenstrasse 15.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
7. September 1945.

Montan-Union A.G. (Union Mlnlöre et Mötallurglque S.A.) (Mining & Iron
Works Union Ltd.), in Binningen (SHAB. Nr. 81 vom 8. April 1940,
Seite 647). Dr. Max Brugger, Präsident, dessen Unterschrift damit erloschen
ist, und Erich Tgahrt sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Dr. Alfred
Böckli führt nun als einziges Mitglied des Verwaltungsrates Einzelunterschrift.

7. September 1945. 1

Strafina A.G., Finanzierungsgesellschaft für Strassenbauten in Liq. (Strafina
SA., Soclötö Financlöre pour la Construction de Routes en liq.), *in
Binningen (SHAB. Nr. 150 vom 29. Juni 1940, Seite 1175). Dr. Max Brugger
ist infolge Todes als Präsident des Vcrwaltungsratcs und Liquidator
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist damit erloschen. Der nunmehr einzige
Liquidator und Mitglied des Verwaltungsrates Dr. Arnold Böckli zeichnet
nun einzeln.

7. September 1945.
Angestellten- und Arbeiterfürsorge der Chemischen Fabrik Rohner A.G., in
Pratteln (SHAB. Nr. 112 vom 14. Mai 1938, Seite 1086). Die Stiftungsurkunde

ist am 30. August 1945 abgeändert worden. Die publizierten
Tatsachen werden dadurch wie folgt berührt: Der Zweck der Stiftung
ist nunmehr die Fürsorge für die Arbeiter und Angestellten der « Chemischen
Fabrik Rohner A.G.» sowie deren Familien gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Krankheit, Invalidität, Arbeitslosigkeit, Tod und
unverschuldeter Notlage. Die Stiftung kann mit einer Versicherungsgesellschaft
geeignete Gruppenversicherungsverträge zugunsten der Arbeiter und
Angestellten der Firma abschliessen. Der Regierungsrat als Aufsichtsbehörde

hat den Abänderungen am 17. und 31. August 1945 zugestimmt.

Appenzell ARh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

7. September 1945. Gewebe, Stickereien usw.
Zähner & Schless & Co. Aktiengesellschaft (Zähner & Schless & Co. Soclötö
Anonyme) (Zähner & Schless & Co. Limited), Zweigniederlassung in
Herisau, Gewebe, Stickereien, Textilwaren (SHAB. Nr. 305 vom 29.
Dezember 1932, Seite 3068), mit Hauptsitz in St.Gallen. Die Zweigniederlassung

in Herisau ist aufgehoben worden und wird im Handelsregister
gelöscht.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Nachtrag.

Fritz Höhener's Erben, in Tübach (SHAB. Nr. 207 vom 5. September
1945, Seite 2123). Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen

Firma « Fritz Höhener », in Tübach.
5. September 1945. Viehhandel.

Pejer Vetsch-Rüdlsühll, in Sax, Gemeinde Sennwald. Inhaber dieser
Firma ist Peter Vctsch-Rüdisühli, von Grabs, in Sax, Gemeinde Sennwald.
Vichhandcl. Hauptstrasse.

10..September 1945. Hotel usw.
Rudolf Rohr, in Weesen, Hotel-Restaurant Bahnhof (SHAB. Nr. 79

vom 7. April 1926,. Seite 621). Diese Firma ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

10. September 1945. Chemisch-technische Produkte.
Max Meler-Urben, in Rappcrswil, chemisch-technische Produkte
(SHAB. Nr. 165 vom 19. Juli 1937, Seite 1698). Diese Firma ist infolge
Verkaufs des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

10. September 1945. Gratulations- und Trauerkarten.
Paul Wlttber, in St.Gallen. Inhaber dieser Firma ist Paul Wittber-Heine,
von Deutschland, in St.Gallen. Handel mit Gratulations- und Trauerkarten.
Feldlistrasse 23.
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8. September 1945. Advokatur, Notariat, Verwaltung.
Dr. Arthur Müller, in Brugg. Inhaber dieser Firma ist Dr. Arthur Müller,
von Gallenkirch, in Brugg. Advokatur-, Notariats- und Verwaltungsbureau.
Stapferstrasse 18.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
10. September 1945. Metallwaren usw.

Kindschi, Voegell & Co., in Berlingen, Kommanditgesellschaft,
Metallwarenfabrikation, Bau von Spezialmaschinen verschiedener Art,
Patentverwertungen (SHAB. Nr. 149 vom 30. Juni 1943, Seite 1501). Der Sitz
der Firma wurde nach Ermatingen verlegt. Der unbeschränkt haftende
Gesellschafter Gottfried Kindschi wohnt ab Oktober ebenfalls in Ermatingen.

10. September 1945. Holz, Kohlen.
Gustav Fischer & Sohn, in Arbon, Holz- und Kohlenhandel, Restaurant
Forsthaus (SHAB. Nr. 14 vom 19. Januar 1943, Seite 155). Die
Kollektivgesellschaft ist infolge Auflösung und Ueberganges der Aktiven und Passiven
an die Einzelfirma « Gust. Fischer», in Arbon, erloschen.

10. September 1945. Holz, Kohlen.
Gust. Fischer, in Arbon. Inhaber der die Aktiven und Passiven der
bisherigen Kollektivgesellschaft t Gustav Fischer & Sohn », in Arbon,
übernehmenden Einzelfirma ist Gustav Fischer-Jäggle, von und in Arbon.
Holz- und Kohlenhandlung. St.Gallerstrasse 80.

10. September 1945. Chemisch-technische Produkte.
Paul Wieland, in Romanshorn, chemisch-technische Produkte (SHAB.
Nr. 130 vom 6. Juni 1935, Seite 1439). Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.
10. September 1945. ^Konsumgenossenschaft Ermatingen & Umgebung, in Ermatingen (SHAB.

Nr. 129 vom 5. Juni 1943, Seite 1272). Gemäss Generalversammlungs-
beschluss vom 21. Januar 1945 wurde Artikel 30 der Statuten revidiert.
Die publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

10. September 1945.
Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Wuppenau & Umgebung, in
Wuppenau (SHAB. Nr. 87 vom 13. April 1933, Seite 906). In der
Generalversammlung vom 4. März 1945 wurden neue, dem revidierten Obligationenrecht

angepasste Statuten angenommen. Zweck der Genossenschaft ist
die Vermittlung von preiswürdigen und guten Artikeln des land- und
hauswirtschaftlichen Bedarfs, die möglichst vorteilhafte Verwertung von
Erzeugnissen des landwirtschaftlichen Betriebes sowie die Veranstaltung
von Kursen und Vorträgen. Neben der persönlichen solidarischen und
unbeschränkten Haftung besteht unbeschränkte Nachschusspflicht zur
Deckung von Bilanzverlusten. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt, die Mitteilungen an die Genossenschafter
schriftlich. Die Verwaltung besteht aus 4 bis 6 Mitgliedern. Der Präsident
oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar. Der Verwalter
hat, wenn er dem Vorstand angehört, Einzelunterschrift; andernfalls
bestimmt der Vorstand seine Vertretungsbefugnis. August Högger,
Vizepräsident und Aktuar, ist aus der Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Das bisherige Vorstandsmitglied Josef Högger, von
Wuppenau, in Remensberg, Gemeinde Wuppenau, wurde zum Vizepräsidenten

ernannt und neu wurde als Aktuar in die Verwaltung gewählt
Alfred Walther, von Moosseedorf (Bern), in Sommerau-Wuppenau.

10. September 1945.
A. Naegell Trlcotfabriken Berlingen und Wlnterthur Aktiengesellschaft, in
Berlingen (SHAB. Nr. 9 vom 13. Januar 1943, Seite 114). Gemäss
Generalversammlungsbesehluss vom 31. August 1945 wurde das Aktienkapital

von Fr. 500 000 auf Fr. 750 000 erhöht durch Ausgabe von 250
Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Liberierung der neuen Aktien erfolgte zu
40%-durch Einzahlung und zu 60% durch Heranzjehung des der
Generalversammlung hiefür zur Verfügung stehenden Dispositionsfonds. Die
Statuten wurden entsprechend revidiert. Das voll liberierte Aktienkapital
zerfällt nun in 750 auf den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 1000.

Tessln — Tessin — Tlcino

Ufficio d'Acquarossa
8 settembre 1945. Costruzioni, ecc.

Florini & Co., in Acquarossa. Sotto qucsta ragione sociale si 6 costituita
una societä in nome collettivo tra Carlo Fiorini, fu Luigi, da ed in Leontica,
e Carlo Berini, di Carlo, da Italia, in Torre. La firma eollettiva dei soci
vincola la societä di fronte ai terzi. La societä ha iniziato la sua attivitä
col 1° settembre 1945. Impresa costruzioni, lavori di sopra e sottostruttura.
Ufficio tecnico e d'arehitettura.

Ufficio di Bellinzona
7 settembre 1945. Vini, olii, ecc.

Alberto Borelllnl, in Bellinzona, vini (FUSC. del 11 febbraio 1942, n° 33,
pagina 321). La ditta individuale notifica di aver aggiunto al commercio
di vini anche il commercio di olii, liquori e rappresentanze inerenti ai
predetti generi.

Distretto di Mendrisio
Rettifica.

Lavorazlone del legno S.A., in Chiasso (FUSC. del 21 agosto 1945, n° 194,
pagina 1995). La paternitä del presidente Antonio Agustoni 6 «fu Angelo »

(non fu Antonio).

10. September 1945. Käserei, Schweinemast.
Emil Stauffer, in Lütschbach, Gemeinde Eschenbach. Inhaber dieser
Firma ist Emil Stauffer, von Eggiwil (Bern), in Lütschbach, Gemeinde
Eschenbaeh. Käserei und Sehweinemast.

10. September 1945. Käserei.
Hans Kurth, in St. Peterzell. Inhaber dieser Firma ist Hans Kurth,
von Rütsehelen (Bern), in St. Peterzell. Käserei.

10. September 1945. Schneiderei usw.
Frau Gertrud Schal, in St.Gallen. Inhaberin dieser Firma ist Gertrud
Schai-Grossauer, von Appenzell, in St.Gallen, mit Zustimmung des
Ehemannes Otto Schai. Damenschneiderei und Stoffverkauf. Falkensteinstrasse

94.
10. September 1945. Viehhandel.

P. Schmld, in Lüchingen, Gemeinde Altstätten. Inhaber dieser Firma
ist Pius Schmid, von Oberegg (Appenzell-IRh.), in Lüchingen, Gemeinde
Altstätten. Viehhandcl. Bohl.

10. September 1945. Textilbänder.
Jacques Streift A.-G. St.Gallen, in St.Gallen, Fabrikation von Textil-
bändern aller Art und Handel mit diesen (SHAB. Nr. 249 vom 26. Oktober
1942, Seite 2438). Diese Firma wird irifolge Verlegung des Sitzes nach
Altdorf (SHAB. Nr. 207 vom 5. September 1945, Seite 2123) im Handelsregister

von St.Gallen von Amtes wegen gelöscht.
10. September 1945. Viehhandel.

Würmle Heinrich, in Bazenheid, Gemeinde Kirchberg. Inhaber dieser
Firma ist Heinrieh Würmle, von Tannegg (Thurgau), in Bazenheid, Gemeinde
Kirchberg (St.Gallen). Viehhändler. Brägg.

10. September 1945.
Katharina Junginger, « Hotel-Kurhaus-Buchserberg », in Buchs (SHAB.
Nr. 247 vom 21. Oktober 1938, Seite 2258). Die Firmainhaberin ist nunmehr
Bürgerin von Oberhelfenschwil.

10. September 1945. Stickereien.
Carl Weder, in Balgach. Inhaber dieser Firma ist Carl Weder, von und in
Balgach. Automaten-Stickerei. Eiehholz.

10. September 1945. Viehhandel.
J. Züst, Viehhandel, in Eichberg. Inhaber dieser Firma ist Jakob Züst,
von Wolfhalden, in Eichberg. Viehhandel. Stauden.

Graubünden — Grisons — Griglonl
28. August 1945.

Constant]neum des Institutes St. Josef, Zweigniederlassung in Chur
(SHAB. Nr. 23 vom 29. Januar 1943, Seite 232), mit Hauptsitz in Uanz.
Einzelunterschrift wird erteilt an Hedwig Brader, Oberin, von Kaltbrunn
(St.Gallen), in Chur.

5. September 1945. Drogerie.
Truog & Co. A.-G., in Chur, Drogerie (SHAB. Nr. 6 vom 8. Januar 1941,
Seite 52). Aus dem Verwaltungsrat ist Hans Hätz ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen.

6. September 1945. Versieherungen usw.
Glan Coray & Co., in Samedan, Agenturen, Versicherungen und Inkasso,
Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 116 vom 19. Mai 1936). Diese Firma
hat den Geschäftszweig «Inkasso » aufgegeben und dafür « Reisebureau »

aufgenommen.
7. September 1945. Metzgerei.

Alfons Bieler, in Bonaduz. Inhaber dieser Firma ist Alfons Bieler, von
und in Bonaduz. Metzgerei.

10. September 1945. '
Evangelische Lehranstalt Schiers, in Sehiers, Verein (SHAB. Nr. 244 vom
17. Oktober 1940, Seite 1898). Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten
Dekan Daniel Brütsch ist erloschen. Als Präsident wurde in den Vorstand
neu gewählt Werner Graf, von Rebstein (St.Gallen), in Schiers. Er führt
Einzelu nterschrif t.

10. September 1945.
Versicherungskasse der Lehrer an der Evangelischen Lehranstalt Schiers,
in Schiers, Stiftung (SHAB. Nr. 253 vom 30. Oktober 1942, Seite 2479).
Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten Dekan Daniel Brütsch ist
erloschen. Als Präsident des Stiftungsrates wurde neu gewählt Werner Graf,
von Rebstein (St.Gallen), in Schiers. Dieser führt Einzelunterschrift.

10. September 1945.
Klelnvlehzuchtgenossenschaft Compadlals, in Compadials, Gemeinde Som-
vix (SHAB. Nr. 87 vom 14. April 1943, Seite 848). Aus dem Vorstand ist
Alfons Bearth ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
in den Vorstand gewählt Maurus Tuor, von Somvix, in Compadials, Ge-
me.nde Somvix, als Aktuar. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

/
Aargau — Argovle — Argovla

8. September 1945.
P. & H. Elchenberger, Metzgerd & Wirtschaft, in Beinwil am See (SHAB.
Nr. 100 vom 30. April 1936, Seite 1055). Öiese Kollektivgesellschaft hat
sich infolge Todes des Hans Eichenberger aufgelöst und ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Kollektivgesellschaft
«P. & Erben H. Eichenberger», in Beinwil am See.

8. September 1945. Metzgerei, Wirtschaft. *
P. & Erben H. Eichenberger, in Beinwil am See. Unter dieser Firma s nd
Paul Eichenberger, Ida Eichenberger-Nussbaum und Hans Eichenberger,
alle von und in Beinwil am See, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. August 1944 ihren Anfang nahm. Der Gesellschafter Hans
Eichenberger ist minderjährig und wird durch den vom Gemeinderat
Beinwil am See bestellten Beistand Otto Leutwiler, von Birrwil, in Reinach,
vertreten. Der Gemeinderat Beinwil am See hat die vormundschaftllche
Genehmigung im S nne von Artikel 282 ZGB. erteilt. Zur Vertretung der
Gcsellsdhaft mit Einzelunterschrift sind befugt: Paul Eichenberger und
Ida Eichenberger-Nussbaum. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Kollektivgesellschaft «P. & H. Eichenberger, Metzgerei
& Wirtschaft», in Beinwil am See. Metzgerei und Wirtschaft. « Zur Brauerei»,
Nr. 89.

8. September 1945. Hutfurnituren.
Meda Vlncenzo, in Wohlen, Hutfurniturenfabrikation (SHAB. Nr. 71

vom 26. Mörz 1945, Seite 698). Diese Finna st infolge Geschäftsverkaufs
erloschen.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau d'Aubonne
4 septembre 1945. Epicerie, verrerie, etc.

Adolphe Uldry, ä Aubonne, dpicerie, verrerie, faience, graines desemences,
engrais, produits fourragers, produits viticoles, vannerie, tabacs et cigares
(FOSC. du 26 juillet 1935, n° 172). La raison est radide ensuite de remise
de commerce.

4 septembre 1945. Epicerie, droguerie etc.
R. Bornand, ä Aubonne. Le chef de la maison est Rodolphe Bornand,
fils de Justin, allid ä Antoinette nde Burnier, d'Aubonne et Ste-Croix,
ä Aubonne. Epicerie, droguerie, vannerie, commerce de faience, verrerie,
graines de semences, engrais, produits fourragers, produits viticoles, tabacs
et cigares.
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Bureau de Cossonay
10 septembre 1945. Epicene, boulangerie.

Jean-Piene Laffeiy-Comte, äMontricher. Le chef de la maison est Jean-
Pierre Laffely, de Ballaigues, k Montricher. Exploitation du magasin « Au
Progrds», dpicerie, boulangerie.

Bureau de Lausanne
10 septembre 1945. Jeux de quilles de table.

Arthur Cherplliod, k Lausanne, fabrique de jeux de quilles de table (FOSC.
du 20 juillet 1933). La raison est radide pour cause de cessation de commerce.

10 septembre 1945. Mercerie, alimentation, etc. •

M. Bornhauser, k Lausanne, representation en mercerie, produits d'entre-
tien (FOSC. du 23 septembre 1944, page 2120). Le genre de commerce actuel
est representation en mercerie, produits d'entretien et d'alimentation.

10 septembre 1945. Textiles, etc.
Hermann Geller, k Lausanne. Le chef de la maison est Hermann Geller,
epoux separ6 de biens d'Arlette, nde Hertz, de Berne, ä Lausanne. Importation,

exportation et commerce de textiles, de marchandises et articles
de diverse nature." Rue de l'Aurore 3.

10 septembre 1945.
Societe Immobilere La Foncldre, k Lausanne, socidtd anonyme (FOSC.
du 14 septembre 1933). L'admini^Jrateur Richard Girotti est ddmissionnaire;
sa signature est radiee. Ernest Baselgia, de Somvix (Grisons), k Lausanne,
est nommd seul administrates, avec signature individuelle. Bureau trans-
ferd: Rue du Grand-St-Jean 19, chez l'administrateur.

10 septembre 1945. Immeubles.
La Hulotte S.A., ä Lausanne, affaires immobileres (FOSC. du 11 juillet
1940). Le bureai^st transfdre Avenue de France 39, chez Arthur Cuendet,
gdrant.

10 septembre 1945. Travaux d'asphaltage, carrelage, etc.
Eugdne Pedroll flls, k Lausanne, entreprise de travaux d'asphaltage,
carrelage, revetement et mosai'que (FOSC. du 18 juillet 1933). Le titulaire
est actuellement majeur. La raison est modifiee en Eugdne Pedro!!. Nou-
velle adresse: Avenue de France 23.

10 septembre 1945. Laiterie, dpicerie.
H. Thdvoz, k Lausanne, laiterie, epicerie (FOSC. du 9 fevrier 1944). Le
titulaire Henri Thdvoz, allie Henry, a remis son commerce Rue de la Pon-
taise 13; il exploite actuellement un commerce d'dpicerie-laiterie au Chemin
de Beau-Site 2.

10 septembre 1945. Laiterie, dpicerie.
M. Miauton, k Lausanne. Le chef de la maison est Marc Miauton, d'Oleyres
(Vaud), k Lausanne. Laiterie-dpicerie, ä l'enseigne «Laiterie de la Pontaise ».
Rue de la Pontaise 13.

Bureau de Nyon
8 septembre 1945.

La Foncidre S.A. Nyon, 1 Nyon (FOSC. du 13 juin 1945, page 1356).
Suivant procds-verbal authentique de son assemblde gdndrale du 28 aoüt
1945, la socidtd a revisd ses Statuts et lea a adaptds aux dispositions
actuelles du Code des obligations. Les faits antdrieurement publids sont
modifids sur les points suivants: Le capital social a dtd portd de fr. 20 000
k fr. 70 000 par l'dmission de 50 actions nouvelles de fr. 1000 chacune,
au porteur, libdrdes par compensation avec des crdances de fr. 50 000 contre
la socidtd. Les 20 actions anciennes de fr. 1000 nominatives ont dtd trans-
formdes en actions au porteur. Le capital entidrement libdrd est ainsi de
fr. 70 000, divisd en 70 actions au porteur de fr. 1000 chacune. La Feuille
officielle suisse du commerce est ddsignde comme Organe de publicitd de la
socidtd.

Bureau d'Orbe
10 septembre 1945. Menuiserie, etc.

Pierre Favre, Les Jurats, commune de Vallorbe. Le chef de la maison est
Pierre-Alfred Favre, fils d'Emile, de Goumodns-la-Ville, aux Jurats,
commune de Vallorbe. Menuiserie, constructions apicoles.

Wallis — Valals — Vallese
Bureau de 'Sion

6 septembre 1945. Vins.
Frdddric Deladoey-Obrist, k Sion, courtage en"Vins, vente exclusive au
commerce de gros, reprdsentation et commission (FOSC. du 9 mars 1936,
n° 57, page 579). Cette maison est radide par suite de remise de commerce.

7 septembre 1945. Fruits, bois, etc.
Emery Alois, k Lens. Le chef de cctte maison est Alois Emery, de et k
Lens. Commerce de fruits, bois dchalas, engrais.

7 septembre 1945. Vins.
Wenger Henri, ä Sion. Le chef de cctte maison est Henri Wenger, de et
ä Sion. Commerce de vins du Valais, propridtaire-eneaveur. Rue de la Cible.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

7 septembre 1945. Ressorts.
P.Ryser, aux Brenets, fabrication de ressorts de montres (FOSC. du
9 octobre 1918, n° 240, page 1597). La raison est radide par suite du
ddeds du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison «Ryser
Frdres», aux Brenets, ci-aprds inscrite.

7 septembre 1945. Ressorts.
Ryser Frdres, aux Brenets. Pierre-Fran$ois et Benjamin-Pliildmon
Ryser, de Dürrenroth (Berne), aux Brenets, ont constitud, sous cette raison
sociale, une socidtd en nom collectif ayant commencd le 1er mars 1945,
et qui a repris, dds cette date, l'actif et le passif de la maison «P. Ryser»,
aux Brenets, radide. Fabrication de ressorts de montres.

Gen! — Gendve — Glnevra
7 septembre 1945. Lingerie, bonneterie, etc.

Graff A., k Gendve. Le chef de la maison est Alberto Graff, de Cureggia
(Tessin), k Gendve, sdpard de biens de Marianne, nde Schneider. Commerce
de lingerie, bonneterie, confection en tout genre. Rue Grenus 5.

7 septembre 1945. Cordonneric.
Andrd Glroud, k Gendve. Le chef de la maison est Andrd Giroud, de
Chamoson (Valais), k Gendve. Atelier de cordonnerie. Rue Alfred-Vincent 20.

7 septembre 1945. Ecole de commerce, etc.
Antolne Blondlni, successeur de i'Ecole de Commerce Rochat-Burdin S.A.,
k Gendve, exploitation d'une dcole de commerce avec section classique
(FOSC. du 25 mai 1945, page 1178). La raison est radide par suite de remise

d'exploitation. L'actif et le passif sont repris par la maison « R. Olivet,
succ. de I'Ecole de Commerce Rochat-Burdin S.A.», ä Gendve, ci-aprds
inscrite.

7 septembre 1945. Ecole de commerce, etc.
R. Olivet, succ. de i'Ecole de Commerce Rochat-Burdin S.A., k Gendve.
Le chef de la maison est Rend-Charles-Abraham Olivet, de Jussy, k Mies
(Vaud). La maison reprend l'actif et le passif de la maison « Antoine
Biondini, successeur de I'Ecole de Commerce Rochat-Burdin S.A.», k
Gendve, radide. Exploitation d'une dcole de commerce avec section classique.
Rue du Rhöne 33.

7 septembre 1945.
Socidtd Immobilidre rue du Marchd N° 16, k Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 25 juillet 1945, page 1777). Georges Brazzola, de Castel SanPietro
(Tessin), k Lausanne, a dtd nommd unique administrates; il signe ijidi-
viduellement. L'administrateur Robert Aeberli est ddmissionnaire; ses

pouvoirs sont dteints.
7 septembre 1945,

Union de Banques Suisses (Schweizerische Bankgesellschaft) (Unione di
Banche Svizzere) (Union Bank of Switzerland), succursale de Gendve
(FOSC. du 30 janvier 1945, page 247), socidtd anonyme avec sidge principal

k Zurich. Alfred Rcemer, de La Chaux-de-Fonds (Neuchätel)
et de Gendve, k Gendve, a dtc nommd directeur de la succursale.
Ont dte nommds fondds de pouvoir de la succursale: Edmond Chapuis,
de Gendve, au Grand-Lancy, commune de Lancy; Arthur Chevalley, de
Cologny, k Gendve; Anton Eisenring, de Bäle, ä Gendve; Werner Hemund,
de Kappelen (Berne), k Gendve; Edouard Poncet, de Chancy, ä Geneve;
Paul Portier, de et k Carouge; Victor Vignoli, de et k Geneve, et Charles
Perret, de Bäle, k Geneve. La succursale est engagde par la signature
collective de deux personnes autorisdes.

7 septembre 1945.
Fondation Hans Wilsdorf, Gendve, ä Gendve. Sous ce nom, il a dtd cons-
titue, selon acte authentique dressd le 1er aoüt 1945, une fondation. Elle
a pour buts: a) de recueillir tous les bidhs qui lui seront affeetds et en
assurer la sauvegarde, l'entretien et la rentabilite conformement aux
instructions et aux veeux des donateurs; b) d'affecter en premiere ligne
tous les revenus et toutes les ressources au maintien et au developpement
normal des biens appartenant k la fondation; c) d'allouer, en cas de dis-
ponibilitd, des dons annuels k des ceuvres de bienfaisance et k des patronages

poursuivant les buts ddsignds dans l'acte de fondation; d) d'allouer
k I'Ecole d'Horlogerie de Gendve une subvention s possible annuelle
destinee k ötre affeetde par moitid au ddveloppement des recherches
techniques de I'Ecole et par moitid aux dldves particulidrement mdritants
k qui la somme devra etre rdpartie sous forme de prix ddeernd par la fondation;

e) d'allouer, en cas de disponibilitd, k I'Ecole des Beaux Arts de Gendve,
section des Arts Industrieis, une subvention annuelle destinde k etre rdpartie
sous la ddnomination de Prix Hans Wilsdorf ä des laurdats mdritants, k
choisir dans les classes d'dmailleurs, de peintres sur dmail, de bijoutiers
et joailliers, qui se distingueront dans des concours k instituer sous la
direction et dans la compdtence de la direction de la dite ecole, k l'effet
de contribuer k l'essor de l'ärt ddcoratif de la montre; f) d'allouer, en cas
de disponibilitd, ä la Facultd des Sciences Economiques et Sociales de
l'Universitd de Gend.ve, une subvention destinee k faciliter les dtudes
d'etudiants de nationalitd suisse rdgulidrement immatriculds qui se
distingueront soit par des publications, soit par des travaux de concours
consacrds plus spdcialement k I'dtude de questions relevant de la technique
commerciale et de l'exportation; g) d'allouer, en cas de disponibilitd, une
Subvention si possible annuelle au Laboratoire suisse de recherches horlo-
gdres k Neuchätel, en vue de faciliter certains travaux spdeiaux et de
contribuer aux frais d'dducation professionnclle de jeunes gens mdritants
se prdparant k la carridre d'ingdnieurs-horlogers; h de prdlever sur les
revenus dventuellement disponibles des montants k allouer aux sceurs
de feu l'dpouse du fondateur en Angleterre et k leurs enfants, des ressources
süffisantes pour leur faciliter leur entretien normal, l'dducation et l'entretien

de leurs enfants; i) de prdlever sur les reveniis dventuellement
disponibles des montants k allouer aux neveux et nidees du fondateur et
ä leurs descendants des ressources pour leur entretien, l'dducation et
l'entretien de leurs enfants. Ces allocations se feront par souche k tous les
degres conformdment aux dispositions en matiere de succession du Code
civil actuellement en vigueur. La fondation est administrde par un conseil
de 7 membres. Les membres du conseil et le prdsident sont ddsignds par
le fondateur sa vie durant. Aprds le ddeds du fondateur, le conseil restera
en fonetions pendant 3 ans. Pendant cette durde, le remplacement d'un
membre ddcddd ou empdehd d'assumer sa täche se fera sur appel de toute
personne ddsignde par la majoritd des membres en fonetions. A l'expiration
de ce ddlai de 3 ans, le conseil se renouvellera par cooptation, suivant le
mode fixd dans l'acte de fondation. Les comptes sont soumis obligatoire-
ment k la vdrification d'un institut de contröle de.prerqier ordre. La fondation

est engagde par la signature collective ä trois des membres du conseil
de fondat on. Le conseil de fondation est composd de: Maurice Merkt,
prdsident, de Midcourt (Berne), k Gendve; Gustave Martin, vicc-prdsident,
de et k Gendve; Alfred Chapuis, seerdtaire, de et k Neuchätel; Francis
Guyot, 'du Locle et Boudevilliers (Neuchätel), k Gendve; Eugdne Jaquct,
de et ä Gendve; Lucie Huguenin, nde Berger, de La Brdvine, La Chaux-du-
Milieu et du Locle (Neuchätel), k Gendve, et Juliette Ihne, de nationalitd
fran^aise, k Gendve. Adresse de la fondation: Rue du Marchd 18, Montres
Rolex SA.

7 septembre 1945. Socidtds immobilidres.
L'adresse des socidtds anonymes suivantes est; Rue Jean-Petitot 7,

rdgie J. Uebersax et Piguet.
Socidtd Anonyme des Immeubles rue des Aiiemands, 27. Fundus A, ä
Gendve (FOSC. du 25 septembre 1933, page 2251).
Socidtd Immobilidre de i'Avenue Versonnex, k Gendve (FOSC. du 19 aoüt
1939, page 1740).
Socidtd anonyme des Immeubles rue du Commerce 9, Fundus B, k Gendve
(FOSC. du 25 septembre 1933, page 2251).
Socidtd de i'Immeuble de la Rue Thalberg N° 2, ä Gendve (FOSC. du
25 septembre 1933, page 2251).
Socidtd Immobilidre Athdnde-Parc, k Gendve (FOSC. du 21 octobre 1938,
page 2258).
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Soclfetfe Immobilere Athdnde-Pelouse, ä Geneve (FOSC. du 21 octobre 1938,
page 2258).
Socifetfe Immobilere Rue de la ConTldlration 7, Fundus E, ä Genfeve (FOSC.
du 3 juillet 1941, page 1295).
Socifetfe Immobilere Athlnfee-Champel, lettre A, ä Genfeve (FOSC. du
28 mars 1939, page 641).
Soclfetfe Immobilere Charmiiles Coteau A, ä Geneve (FOSC. du 13 avril
1944, page 847).
Socifetfe Immobilere du Square Bellevue, Lettre J, ä Genfeve (FOSC. du
26 juin 1936, page 1560).
Soclfetfe Immobilere Malatrex-Vuache B, ä Genfeve (FOSC. du 18 mars
1931, page 586).
Socee Immobilere de la Rue de Candolle N° 9, ä Genfeve (FOSC. du
27 decembre 1932, page 3039).
Socee Immobilere rue des Eaux-VJves 94, ä Genfeve (FOSC. du 23 mai
1940, page 960).
Socee Immobilere Athfenfee Florissant, ä Genfeve (FOSC. du 21 avril 1932,
page 963).
Socee Immobilere 15, rue Tronchln, ä Genfeve (FOSC. du 29 mars 1933,
page 758).
Socee Immobilere La Marguerite B, ä Geneve (FOSC. du 26 aoüt 1933,
page 2039).
Socee Immobilere La Marguerite D, ä Geneve (FOSC. du 26 aoüt 1933,
page 2039).
Socee Immobilere Champei Arve A, ä Genfeve (FOSC. du 25 evrier 1944,
page 469).

8 septcmbre 1945. Charpente et menuiserie.
Ernest et Renfe Strobino, ä Carouge. Ernest-Etienne Strobino, de Genfeve,
ä Chfene-Bougeries, et Renfe-Lucien Strobino, de Genfeve, ä Plan-les-Ouates,
separfe de biens de Marguerite-Albertine, nfee Dentand, ont constitue sous
cette raison sociale une socifetfe en nom collectif qui a commence le 1" janvier
1940. La socifetfe est engagfee par la signature collective des deux associds.
Entreprise de charpente et menuiserie. Rue de Lancy 41.

8 septembre 1945. Produits alimentaires.
Ernest Simson, ä Gendve, reprdsentation de tous produits alimentaires
(FOSC. du 10 septembre 1936, page 2160). Le titulaire Ernest Simson, ä
Geneve, est maintenant apatride.'

8 septembre 1945.
RICSA, Reprdsentatlons industrielles et -commerclales S.A., ä Gendve
(FOSC. du 19 avril 1945, page 897). La socidtd est dissoute par suite de

faillite prononcde par jugement du Tribunal de lre instance de Gendve
du 7 aoüt 1945.

8 septembre 1945. Bicyclettes et accessoires, etc.
Ernest Fuglistaller, ä Gendve, commerce de bicyclettes et accessoires et
atelier de rdparations et commerce d'articles de sports, ä l'enseigne «Au
Vclo Hall», en faillite (FOSC. du 15 juin 1945, page 1382). La proeddure
de faillite dtant cldturfee, la raison est radide d'office.

Eidgenössisches Amt for geistiges Eigentum

Bureau föderal de la prepridtd intellectuelle — Ufficio federate delta proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 111777. Hinterlegungsdatum: 2. August 1945, 18 Uhr.
E. Kuschemsohn, Via Canova 16, Lugano (Schweiz). — Handelsmarke.

Damen-, Herren- und Kinder-Unterkleidung.

Nr. 111778. Hinterlegungsdatum: 2. August 1945, 18 Uhr.
E. Kuschemsohn, Via Canova 16, Lugano (Schweiz). — Handelsmarke.

Damen-, Herren- und Kinder-Oberkleidung und Strümpfe.

Nr. 111779. Hinterlegungsdatum: 6. August 1945, 8 Uhr.
Hans Stlissl, Goldschmied, Biberlinstrasse 4, Zürich 7 (Schweiz) und
Frau Meta Martha Doebell, Ackerstfeinstrasse 35, Zürich 10 (Schweiz).
(Korrespondenzadresse: Biberlinstrasse 4, Zürich 7).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bijouterie, Juwelen und Silbenvaren (Bestecke, Schalen, Platten -usw.).

Nr^ 111780. Hinterlegungsdatum: 9. August 1945, 14% Uhr.
The Phillips & Benjamin Company, Main West Street 111, Waterbury
(Connecticut, Ver. Staaten v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Luftreinigungsmittel.

SN0-
MIST

Nr. 111781. Hinterlegungsdatum: 11. August 1945,'9 Uhr.
M. Schaerer AG., Wallgasse 2, Bern (Schweiz). Briefadresse:
Transitpostfach Nr. 660). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der
Marke Nr. 59419. Firma wie hievor abgeändert. Die Schutzfrist aus
der Erneuerung läuft vom 16. Juli 1945 an.

Medizinische, zahnärztliche und pharmazeutische Apparate, Instrumente
und Utensilien; orthopädische und gymnastische Apparate und Bandagen;
pharmazeutische und medizinische Produkte; Desinfektions- und
Sterilisationsapparate; Heizungs- und Ventilationseinrichtungen; Instrumente und
Apparate für Optik und Physik; Operationsmobiliar; Mobiliar, Apparate,
Instrumente und Utensilien zur Krankenpflege und zur Krankheitsver-
hütung; elektromedizinische und Röntgenapparate und Apparate für
Anatomie, Anthropometric, Chemie, Pharmazeutik, Physiologie, Bakterio¬

logie, Mikroskopie und Photographie.

SCHAERER
Nr. 111782. Hinterlegungsdatum: 11. August. 1945, 16 Uhr.

t Ruth Peter, Bachtelstrasse 91, Winterthur (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Kunstgewerbliche Gegenstände aller Art in Silber und Gold.

Nr. 111783. Hinterlegungsdatum: 11. August 1945, 11 Uhr.
Organa SA., Stockerstrasse 38, Zürich 2 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. «

Arzneimittel, einschliesslich pharmazeutische, chemische, hygienische
Präparate, pharmazeutische Drogen, diätetische Produkte (Nährmittel),
chemische Produkte aller Art, Farbstoffe, Farben, Bronzen, Lacke, Firnisse,
Emaille, Beizen, Harze, Rostschutzmittel, technische Oele und Fette,
Parfümerien, kosmetische Mittel, Wasch- und Bleichmittel, Putz- und
Schleifmittel, Wachse, Wichsen, Lederputz- und Poliermittel,
Konservierungsmittel, ätherische Oele, Konservierungs- und Färbemittel für

Nahrungsmittel.

N AU SIN
Nr. 111784. Hinterlegungsdatum: 11. August 1945, 11 Uhr.

Organa SA., Stockerstrasse 38, Zürich 2 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, einschliesslich pharmazeutische, chemische, hygienische
Präparate, pharmazeutische Drogen, diätetische Produkte (Nährmittel),
chemische Produkte alle Art, Farbstoffe, Farben, Bronzen, Lacke, Firnisse,
Emaille, Beizen, Harze, Rostschutzmittel, technische Oele und Fette,
Parfümerien, kosmetische Mittel, Wasch- und Bleichmittel, Putz- und
Schleifmittel, Wachse, Wichsen, Lederputz- und Polierritittel,
Konservierungsmittel, ätherische Oele, Konservierungs- und Färbemittel für

Nahrungsmittel.

RHINITIN
Nr. 111785. Hinterlegungsdatum: 14. August 1945, 16% Uhr.

NAGO Nährmittel-Werke AG., Ölten (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Nahrungs- und Genussmittel, insbesondere diätetische Nährmittel, namentlich

in Verbindung mit Kakao und Schokolade, wie: Schokolade, Konfiserie^
und Konditoreiartikel.

BIOLA
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N° 111786. Date de ddpöt: 14 aoüt 1945, 18 h.
Gustave-Arnold Trlpet, ingdnieur, Rue Charles-Giron 11, Gen&ve (Suisse).
Marque de commerce.

Applications dlectro-aero-thermiques gdnerales, ainsi que projets
techniques et installations pour la crdation de climats artificiels domestiques
et industriels en rapport direct ou indirect avec toutes questions adro-

dlectriques, thermiques, frigorifiques et hydrauliques.

CLIMATOR
N° 111787. Date de ddpöt: 23 aoüt 1945, 13 h.

F6Hx Filsch « Felco », Les Prelets, Les Geneveys-sur-Coffrane (Val-de-Ruz
Neuchäte), Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Secateur.

No 111788. Date de ddpöt: 17 aoüt 1945, 15 h.
Edmond Kehrer, Rue des Jardinets 9, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique.

Bracelets de montre.

GHB
Nr. 111789. Hinterlegungsdatum: 16. August 1945, 12 Uhr.

H. Kathan-Stelner & Cle., Am Wasser 52, Zürich 10 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Glasreklamen. •

Nr. 111790. Hinterlegungsdatum: 20. August 1945, 15J4 Uhr.
ßölt, Via Vallemaggia, Locarno (Tessin, Schweiz).

1

Fabrik- und Handelsmarke.

Hilfsmittel aller/Art für Photographie, Reklame und Schulunterricht.

N° 111791. Date de ddpöt: 18 aoüt 1945, 17 h
L. Cornaz & Fils, Allaman (Vaud, Suisse). i

Marque de fabrique et de commerce.

Produits en ciment.

L.C.F.
N° 111792. Date de ddpöt: 18 aoüt 1945, 17 1).

L. Cornaz & Fils, Allaman (Vaud, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits en ciment. '

Nr. 111793. Hinterlegungsdatum: 21. August 1945, 12 Uhr.
Karl Werner Moser, Untergasse 4, Blei (Schweiz). — Fabrikmarke.

Katalog, enthaltend Auszüge schweizerischer Uhrenpatente.

N° 111794. • Date de depöt: 24 aoüt 1945, 18 h.
Igranlc Electric Company, Limited, Elstow Works, Bedford, et Queen
Victoria Street 147, Londres EC 4 (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique. — Renouvellement de la marque n° 59515. Le
ddlai de protection rdsultant du renouvellement court depuis le 24 juillet
1945.

Instruments scientifiques; instruments et appareils pour l'usage pratique
et pour l'enseignement.

XGRflTlIC

No 111795. Date de depöt: 24 aoüt 1945, 18 h.
Agasslz Watch Co. SA., Rue du Mont-Blanc 4, Gendve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 59529. Sidge transfdrd. Le ddlai de protection rdsultant du
renouvellement court depuis le 20 juillet 1945.

Montres et parties de moatres.

AG ASSI Z

Nr. 111796. Hinterlegungsdatum: 22. August 1945, 14 Uhr.
Benno E. H. Saladin, Gartenstrasse 6, Zürich (Schweiz).
Handelsmärke. — Erneuerung mit' abgeänderter Warenangabe der
Marke Nr. 60530. Sitz verlegt. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 22. August 1945 an.

Game.

SPLENDORA
N» 111797. Date de ddpöt: 22 aoüt 1945, 19 h.

Georges Selnet, Rue Marterey 23, Lausanne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Articles en papier et en canton, enseignes, panneaux, objets d'art, ustensiles,
matdriel et machines pour derire, dessiner, peindre et modeler.

N° 111798. • ' Date de ddpöt: 6 juillet 1945, 10y2 h.
Ldonidas Werthmüller, bureau d'ingdnieur, Avenue Fraisse 4, Lausanne
(Suisse). — Marqüe de fabrique et de commerce.

Installations pour la metallisation ä l'autogdne; fils mdtalliques pour la
metallisation; installations pour la trempe superficielle ä l'autogdne;
compresseurs d'air; installations de sablage; outils pour travailler les
mdtaux, machines-outils; indicateurs de duretd; constructions dlectro-

techniques..
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N° 111799. Date de d6pdt: 14 juillet 1945, 12 h,
Dronsfleld Brothers Limited, Atlas Works, King Street, Oldham (Grande-
Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce.

Rubans d'dmeri et laniüres d'dmeri.

ATLAS
Nr. 111800. Hinterlegungsdatum: 3. August 1945, 18 Uhr.

Kaiser's Kaffee- Geschäft Aktiengesellschaft (Soclätä pour le Commerce
de Cafä Kaiser, Sociätä anonyme) (Societä per 11 Commercio del Caffi
Kaiser Societä anonlma) (Coffee Trading Company Kaiser Ltd.), Güter-
strasse 311, Basel (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Kaffee, Kaffee-Ersatzmittel und -Zi^ätze, Malzkaffee, Tee, Zucker, Kakao,
Halerkakao, Kakao mit Zusätzen, Schokoladen jeder Art und Zusammensetzung

und in beliebiger Form, Pralines, Bonbons, Drops, Konfiseriewaren,
Pastillen, Tabletten, Reis und sonstige Kolonialwaren, Nahrungsmittel,
wie Eier, Butter, Milch, Käse, Speisefette und Speiseöle, Griess, Mais, Malz,
Malzextrakt, Mehl, Kindermehl, diätetische Nährmittel, Back-, Pudding-
und Suppenpulver und -würzen,. Vanillezucker, Backwaren aller Art,
Teigwaren, Konfekt, Zuckerwerk, Honig, Sirup, Eingemachtes, Dunstobst,
Dörrobst, Konserven, wie Früchte, Gemüse, Nüsse, Pickles, Fleisch, Fische
und dergleichen, Gewürze, Saucen, Essig, Senf, Sal e usw., a koholische
und nichtalkoholische Getränke, Weine, Spirituosen, Fruchtsäfte sowie
überhaupt Nahrungs- und Genussmittel aller Art, ferner Flaschen, Gläser,
Tassen, Töpfe, Porzellanwaren, Zuckerdosen, Kaffeemühlen, Erzeugnisse

der Vervielfältigungskünste, Plakate, Schilder.

Nr. 111801. Hinterlegungsdatum: 3. August 1945, 18 Uhr.
Kaiser's Kaffee-Geschäft Aktiengesellschaft (Soclätl pour le Commerce
de Cafä Kaiser, Soclätä anonyme) (Socletä per 11 commercio del Caffä
Kaiser Socletä anonlma) (Coffee Trading Company Kaiser Ltd.), Güter-
strasse 311, Basel (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Kaffee, Kaffee-Ersatzmittel ünd -Zusätze, Malzkaffee, Tee, Zucker, Kakao,
Haferkakao, Kakao mit Zusätzen, Schokoladen jeder Art und Zusammensetzung

und in beliebiger Form, Pralines, Bonbons, Drops, Konfiseriewaren,
Pastillen, Tabletten, Reis und sonstige Kolonialwaren, Nahrungsmittel, wie
Eier, Butter, Milch, Käse, Speisefette und Speiseöle, Griess, Mais, Malz,
Malzextrakt, Mehl, Kindermehl, diätetische Nährmittel, Back-, Pudding-
und Suppenpulver und -würzen, Vanillezucker, Backwaren aller Art,
Teigwaren, Konfekt, Zuckerwerk, Honig, Sirup, Eingemachtes, Dunstobst,
Dörrobst, Konserven, wie Früchte, Gemüse, Nüsse, Pickles, Fleisch, Fische
und dergleichen, Gewürze, Saucen, Essig, Senf, Salze usw., alkoholische und
nichtalkoholische Getränke, Weine, Spirituosen, Fruchtsäfte sowie
überhaupt Nahrungs- und Genussmittel aller Art, ferner Flaschen, Gläser,
Tassen, Töpfe, Porzellanwaren, Zuckerdosen, Kaffeemühlen, Erzeugnisse

der Vervielfältigungskünste, Plakate, Schilder.

V
N° 111802. Date de ddpöt: 14 aoüt 1945, 18 h.

Old Charter Distillery Co. Incorporated, West 10 Street 100, Wilmington
(Delaware, E.-U. d'Amdrique). — Marque de fabrique et de commerce.

Wiskey.

Nr. 111803. Hinterlegungsdatum: 21. August 1945, 10% Uhr.
Thomas Kerfoot & Co. Ltd., England Bardsley Vale Mills, Oldham Road,

• Bardsley (Lancashire, Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische, tierärztliche und gesundheitsfördernde Substanzen,
Nahrungsmittel für Kinder und Kranke, Pflaster, Verbandsmaterial, Zahnfüfl-
material, Zahnwachs, Desinfektionsmittel, Präparate zur Unkraut- und

UngezieferVertilgung.

/ KERFOOT \

Nr. 111804. Hinterlegungsdatum: 23. August 1945, 16 Uhr.
Landis Sc Gyr AG., Zug (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Selbstschalter, Installationsselbstschalter, Ueberlastungsschalter,
Schaltschütze, Schutzschütze, Schutzrelais, Sicherheitsschalter, Maximumrelais,
Nullspannungsrelais, Wirkleistungrichtungsrelais, Blindleistungrichtungs-»

relais.

Nr. 111805. Hinterlegungsdatum: 24. August 1945, 18 Uhr.
Chocoladefabriken Llndt& Sprüngll Aktiengesellschaft, Kilchberg (Zürich,
Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke
Nr. 60086. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 24. August
1945 an.

Kakao und Schokolade, einfach, gefüllt oder mit Beimischungen, Konfiserie¬
waren.

FONDINA
Nr. 111806. Hinterlegungsdatum: 25. August 1945, 11 Uhr.

Günther Wagner Aktiengesellschaft, Bachstrasse 15, Zürich 2 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

federn aus Gold für Füllfederhalter.

Nr. 111807. Hinterlegungsdatum: 25. August 1945, 8 Uhr.
Louis Ditzler AG., Reinacherstrasse 10, Basel (Schweiz).
Produktions- und Handelsmarke.

Frische und tiefgekühlte Produkte (Obst, Gemüse, Fische, Eier und anderd
•Produkte).

ARKTIS
N» 111808. Date de depot: 27 aoüt 1945, 5 h.

Sociätä des Prodults Nestlä SA. (Aktiengesellschaft für Nestiä Produkte)
(Socletä anonlma del Prodotti Nestlä) (Nestiä Products Co. Ltd.), Vevey
(Suisse). — Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la
marque n° 61255. Le d61ai de protection resultant du renouvellement
court depuis le 27 aoüt 1945.

Lait condensd et produits laitiers.

La Senorita
Nr. 111809. Hinterlegungsdatum: 28. August 1945, 14% Uhr.

Dora Kaenel-Seewer, Interlaken (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 59795. Dia
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 28. August 1945 an.

Wundhalsam.

Vulnerin

N» 111810. Date de ddpöt: 27 aoüt 1945, 18 h.
F. Tochon, Place des Philosophes 14, Genäve (Suisse).
Marque de commerce. — Transmission et renouvellement de la marque
n° 59997 de Tochon Fräres, Plainpalais (Genüve). Le ddlai de protection
rdsultant du renouvellement court depuis le 27 aoüt 1945.

Savons, lessives et denräes coloniales.

LE „PHIL0S0PHE"

No 111811. Date de ddpüt: 27 aoüt 1945, 18 h.
Wittnauer 'et Cle Soclätä Anonyme, Rue du Mont-Blanc 4, Geniva
(Suisse). — Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement da
la marque n° 62430. Le dölai de protection resultant du renouvellement
court depuis le 27 aoüt 1945.

Montres, parties de montres, articles d'horlogerie et de bijouterie.

„TOUCHON & C"
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Nr. 111812. Hinterlegungsdatum: 27. August 1945, 23% Uhr.
« Cls » Chemische Industrie & Seifenfabrik Aktiengesellschaft Llestal, in
Llestal (Basel-Land, Schweiz). —Fabrik- und Handelsmarke. —Erneuerung

der Marke Nr. 59437. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 8. Juli 1945 an.

Haushaltungsseifen, Toiletleseife, Waschpulver und verwandte Artikel.

CIS
Nr. 111813. Hinterlegungsdatum: 27. August 1945, 23% Uhr.

«Cls» Chemische Industrie- und Seifenfabrik Aktiengesellschaft Llestal,
in Llestal (Basel-Land, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. —
Erneuerung der Marke Nr. 59438. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 8. Juli 1945 an.

Seifensand.

SUBITO
Nr. 111814. Hinterlegungsdatum: 27. August 1945, 23% Uhr.

«Cls» Chemische Industrie- und Seifenfabrik Aktlengeseilschaft Llestal,
in Liestal (Basel-Land, Schweiz). —- Fabrik- und Handelsmarke. —
Erneuerung der Marke Nr. 59439.' Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 8. Juli 1945 an.

Metall- und Fensterputzmittel.

LUMINOL
N° 111815. Date de döpöt: '28 aoüt 1945, 15 h.

Dltlshelm et Cle, Fabrlques Vulcaln et Volta, Rue de la Paix 135, La
Chaux-de-Fonds (Suisse).— Marque defabriqufe.— Renouvellement avec
extension des produits de la marque n° 59674. Le dölai de protection
resultant du renouvellement court depuis le 8 aoüt 1945.

Montres et parties de montres; tous autres objets servant ä indiquer l'heure,
et parties des dits objets.

l?( K)

Nr. 111816. Hinterlegungsdatuiii: 21. März 1945, 15% Uhr.
The India Rubber, Gutta Percha and Telegraph Works Company, Limited,
Herga House, Vincent Square, London SW (Grossbritannien).
Fabrikmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 58061. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 24. Januar 1945 an.

Elektrische Kabel und Leiter, Schläuche für Getreide-Elevatoren, Schläuche
für Luft- und Vacuum-Bremsen, armierte Schläuche und Packungsmaterial
in Block- und Blattform, Platten, Puffer, Wärmeflaschen, Kugelventile
für Hydranten, Isoherhandschuhe, Antriebsriemen für Motorräder, Zug-
stangenmittelstückfedern, alles Waren aus Gummi, Balata-Riemen,
Blitzschutzvorrichtungen, Vibratoren bei Telephonen, elektrische Tasten,
Polwechsler (elektrisch), Widerstände (elektrisch), Rheostate, Relais
(elektrisch), Leclanchä-Elemente, komplette Tonzellen für Leclanchd-Elemente
und tragbare Prüfeinrichtungen für Kabel, Nebenschlussmotoren
(elektrisch), Dynamos, Golf- und Tennisbälle, Bänder aus Baumwolle und
Gummi, wobei Baumwolle vorherrscht, zum Gebrauch für Zigaretten¬

maschinen.

SILVERTOWN

N° 111817. Date de ddpöt: 21 juillet 1945, 12% h.
Chas. E. Burford & Co., Lee Street 1, Brighouse (Yorkshire, Grande-
Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce.

Pikees d'horlogerie.

SPEARHEAD
N° 111818. Date de d£pöt: 21 juillet 1945, 12% h.

Chas. E. Burford & Co., Lee Street 1, Brighouse (Yorkshire, Grande-
Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce.

Piäces d'horlogerie. '

REDOUBT
N° 111819. Date de dSpöt: 14 aoüt 1945, 7% h.

Chas. E. Burford & Co., Lee Street 1, Brighouse (Yorkshire, Grande-
Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce.

Pieces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

GRIFFON

N° 111820. Date de döpöt: 22 aoüt 1945, 18 h.
Chas. E. Burford & Co., Lee Street 1, Brighouse (Yorkshire, Grande-
Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce.

Pieces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

KINGFISHER
N° 111821. Date de ddpöt: 22 aoüt 1945, 18 h.

Chas. E. Burford & Co., Lee Street 1, Brighquse (Yorkshire, Grande-
Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce.

Piäces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

WATERGUARD
Firma- und Domiziländerung

Modification de raison sociale et transferi de domicile

Nr. 74827. — Walther Kurt Walss, Meggen (Schweiz). — Firma in Walther
Walss abgeändert und Firmasitz nach Villa Elsa, Minuslo (Tessin,
Schweiz) verlegt. — Eingetragen am 8. September 1945.

Modification de raison — Firmaändernng
N° 110475. — S. S. Cars .Limited, Coventry (Grande-Bretagne). — Raison

modifide en Jaguar Cars Limited. — Enregistrd le 8 septembre 1945.

1

Berichtigte Publikation — Publication reetifI6e
Nr. 110976. — Haco Gesellschaft AG., GÜJnligen (Bern, Schweiz).

Das letzte Wort der Warenangabe ^dieser Marke soll richtig heissen
« Würsten », nicht Würfeln.

Einschränkung der Warenangabe — Limitation de l'lndlcatlon des produits

Nr. 111140. — SAMED, Socldtd Anonyme, Lausanne (Schweiz). — Waren-
ängabe eingeschränkt auf « Chemische Erzeugnisse, medizinische,
zahnärztliche und tierärztliche Instrumente, Apparate und Bedarfsartikel».
— Eingetragen am 8. September 1945.

Radiation — LSschung
N° 109004. — Adolphe Stauffer, La Chaux-de-Fonds (Suisse). — Radide

le 8 septembre 1945 ä la demande du ddposant

LSsehungen wegen Nicht-Erneuerung
Radiations pour cause de non-renouvellement

Im Februar 1925 eingetragene and am 7. September 1945 gelöschte Marken

Marques enregistrdes en ftarier 1925 et radides le 7 septembre 1945

58042 58157 58187 58218 58231 58264 58301 58330 58395
58073 58160 58188 58219 58233 58265 58302 58331 58396
58075 58161 58193 58220 58236 58277 58305 58332 58398
58076 58163 58197 58221 58237 58278 58306 58334 58400
58077 58164 58199 58222 58239 58281 58307 58337 58401
58129 58165 58200 58223 58241 58283 58309 58343 58402
58134 58167 58201 58224 58246 58289 58311 58345 60459
58135 58168 58207 58226 58247 58291 58312 58346
58137 58169 58209 58227 58248 58292 '58314 58350
58138 58171 58212 58228 58254 58294 58315 58354
58141 58176 58213 58229 58262 58297 58318 58381
58151 58178 58214 58230 58263 58299 58323 58390

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, donl la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

« Buchhaltungssfelle », Genossenschaft mit Sitz in Glarus

Umwandlung einer Genossenschaft in eine Handelsgesellschaft
gemäss Verordnung des BR. vom 29. Dezember 1939

Erste Veröffentlichung
Die «Buchhaltungsstelle» hat an ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 10. September 1945 die Umwandlung in eine Aktiengesellschaft
mit Sitz in Luzern beschlossen, womit das Vermögen der Genossenschaft

an die Aktiengesellschaft tibergegangen ist. Die Genossenschafter
haben auf eine Auszahlung eines Liquidationsanteiles verzichtet und ihre
Anteile vollständig in Aktien umgewandelt.

Die Gläubiger der Genossenschaft «Buchhaltungsstelle» werden hiermit
unter Hinweis auf Artikel 7 der Verordnung des Bundesrates vom
29. Dezember 1939 über die Umwandlung von Genossenschaften in
Handelsgesellschaften aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum 15. Oktober 1945 bei
der «Buchhaltungsstelle» in Glarus anzumelden, insofern sie die Haftung,
der Aktiengesellschaft ablehnen und weiterhin die Genossenschaft belangen
wollen, ansonst die Haftung derselben für nicht angemeldete Beträge
erlischt und auf die Aktiengesellschaft übergeht. • (AA. 1543)

«Buchhaltungsstelle» Aktiengesellschaft
Der Yerwaltungsrat.
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Antrag aal lUsemeiaverblndlifilinUäriflfi «las* fosamtaibaitavertrages na
Festlegung der ÄrteKsbedlngimgen der Schlosser- und Elsenbanarbelter des

Kantons Frelbnrg

(Bundesbcscbluss vom 23. Juni 1943 über die Ailgemeinvcrblndlicherklärung von Gesamt¬
arbeitsverträgen, Artikel 6 und 7; VollzugsverOrdnung, Artikel 7)

Der Verband schweizerischer Schlossermeistcr und Konstruktionswerkstätten,
Sektion Freiburg, und

der Schweizerische Metall- und Uhrenarb eiterverband, Sektion Freiburg,
sind mit dem Gesuch an die Kantonsbehörde gelangt, es sei der abgeschlossene
Gesamtarbeitsvertrag vom 27. April 1945 allgemeinverbindlich zu erklären:

Art. 1. Vertragsschliessende Parteien. Zur Sicherstellung des Arbeitslriedens wird
zwischen dem Sehlossermeisterverband des Kantons Freiburg und dem Schweizerischen
Metall- und Uhrenarbcitcrverband folgendes vereinbart:

Art. 2. Geltungsbereich. Der Gesamtarbeitsvertrag regelt die Arbeitsbedingungen
der Schlosscrarbeitcr und Handlanger, die regelmässig oder zeitweise in Schlossereien des
Kantons Freiburg tätig sind.

Ais Schlosserwerkstättc gelten:
a) jene, die als solche im durch Staatsratsbeschluss vom 15. Februar 1944 gebildeten

Berufsregister des Kantons Freiburg eingetragen sind;
b) jene, die, obgleich im Berufsregister nicht eingetragen, regelmässig oder vorüber¬

gehend ei neu oder mehrere Arbeiter des Schlossergewerbes beschäftigen.
Art. 3. Artteltsdauer. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitsdaner beträgt

48 Stunden und endigt am Samstagmittag. Ausnahmsweise kann sie auf 52 Stunden
verlängert werden. Die Arbeitgeber können, wenn es die Umstände verlangen, die Arbeits-
daucr alier Arbeiter verkürzen, um Entlassungen zu verhüten.

Im Wohnort des Unternehmens wird die Fahrzeit zur und von der Arbeitsstätte
in die Arbeitszeit nicht einbcrechnct. Ist der Arbeiter verhindert, dicArbeit aufzunehmen,
so ist der Meister davon sofort zu benachrichtigen. Verspätetes Antreten sowie vorzeitiges
Verlassen der Arbeit wird abgezogen.

Raucben und Genuss vou alkoholischen Getränken ist während der Arbeitszeit
untersagt.

Arl. 4. Entlohnung. Der Mlnimal-Stundenlohn beträgt in der Stadt Freiburg:
nach voliendetcr Lehrzeit Fr. 1.10
nach einem Jahr Praktikum Fr. 1.20
nach drei Jahren Praktikum Fr. 1.30
nach vier Jahren Praktikum für gelernte Arbeiter, die nach Plänen selbständig

arbeiten können Fr. 1.40
für Gelegenheitshandlanger Fr. —.90
für seit einem Jahr im Beruf beschäftigte Handlanger Fr. 1.—
für qualifizierte Handlanger Fr. 1.20

Zu diesen Löhnen geselien sich die vom Bundesrat aligemeinverbindlichcrklärten
Teuerungszulagen sowie die Familienzulagen.

Diese Löhne erfahren eine Senkung von 10 Rp. im Rest des Kantons.
Sollte ans Irgendeinem Grund die Leistung eines Arbeiters nicht befriedigen oder

sollte er sich in einer Lohnstufe befinden, die seinen heruflichen Kenntnissen nicht
entspricht, so ist der Lohn dnreh die paritätische Kommission festzusetzen.

Sofern die Qualität nnd die Leistung der Arbeit nicht abnimmt, sind die beim Ver-
tragsabschluss erreichten Verhältnisse beizubehalten.

Bei Akkordarbeit 1st der Minimaüohn gcwähricisteL

Art, 5. Ucberstunden. Ueberstunden sowie Nachtarbeit sollen nur in dringenden
Fällen verrichtet werden. Als Ueberstunden gelten jene Arbeitsstunden, die die gewöhnliche

Arbeitszeit übersteigen 148 Stunden). Diese werden mit einem Zuschlag von 25%
vergütet.

Alle zwischen 20 bis 6 Uhr ausgeführte Arbeit gilt als Nachtarbeit, nnd alle an Sonn-
und gesetzlich anerkannten Feiertagen verrichtete Arbeit gilt als Sonntagsarbeit. Für
Nacht- nnd Sonntagsarbeit wird ein Zuschlag von 50 % vergütet.

Diese Zuschläge werden jedoch nur dann vergütet; wenn solche Arbeit vom Meister
oder dessen Stellvertreter ausdrücklich angeordnet worden.

Art. C. ZuIngen. Zulagen zur Deckung der Reise- und Untcrhaltskosten für auswärtige
Arbeit sind zwischen Meister und Arbeiter vor • Inangriffnahme der betreffenden Arbeit
zu vereinbaren. In da- Regel umfasst die dem Arbeiter gewährte Zulage: die effektiven
Reisespesen, Logiskosten nnd die erhöhten Verpflegungskosten ffür Mittag- oder Nachtessen

Fr. 2.50).
Ist es dem Arbeiter nicht möglich, die Nacht zu Hause zu verbringen, so entschädigt

ihn der Arbeitgeber entsprechend einer angemessenen und genügenden Unterkunft.
Es wird dem Arbeiter, der sein Velo Im Dienste des Unternehmens gebrancht, eine

angemessene tägliche Entschädigung ausbezahlt.

Art, 7. Probezeit und Kündigung. Die Probezeit, während welcher Arbeltgeber und
Arbeitnehmer nicht gebunden sind, beträgt zwei Wochen. Nach.dieser Zelt beträgt die
reglementarische Kündigung für das erste Jahr 8 Tage und dauert das Dienstverhältnis
im selben Unternehmen über ein Jahr, 14 Tage. Die Kündigung hat an einem Samstag
oder Zahltag zu erfolgen.

Art, 8. Zahltag. Die Lohnzahlung erfolgt alle zwei Wochen mit einer detaillierten
Abrechnung, und zwar an einem Wochentag und während den Arbeitsstunden.

Art. 9- Büekbehnlt- Es wird jedem Arbeiter auf dem ersten Lohn ein Betrag
zurückbehalten, der jedoch die Summe von 3 Tageslöhnen nicht übersteigen darf. Dieser
Rückbebalt wird dem Arbeiter ausbezahlt, wenn er das Unternehmen ordnungsgemäss vcriässt,
und er sämtliche Werkzeuge zurückgibt, die ihm anvertraut waren und die er verschlossen
aufbewahren moss.

Art. 10. Forlen. Die Arbeiter haben auf bezahlte Ferien wie folgt Anspruch:
3 Tage nach 2 Dienstjahren
4 Tage nach 3 Dienstjähren
5 Tage nach 5 Dienstjahren
6 Tage nach Dienstjähren

Der Arhelter hat Anspruch auf den Arbeitslohn von 8 Stunden pro Ferientag, wobei
die bestehenden Teuerungszulagen ebenfalls vergütet werden.

Ucbcr den Zeitpunkt der Ferien verständigt sich der Arbeitgeber frühzeitig mit den
Arbeitern.

Die Ferien dürfen nicht durch Vergütungen irgendwelcher Art ersetzt werden.
Der Anspruch auf Ferien beginnt mit der Einstellung im Unternehmen. Bei

Vertragslösung durch den Arbeiter oder Meister hat der Arbeiter das Recht, seinen
Ferienanspruch während der Entlassungsfrist geltend zu machen.

Muss der Arbeiter seine Tätigkeit aus irgendeinem Grunde unterbrechen, so kann
sein Ferienanspruch im Verhältnis von einem Zwölftel pro unterbrochenen Arbeitsmonat
gekürzt werden. Ein Bruchteil eines Tages wird als Halbtag betrachtet; wird derHaibtag
nicht erreicht, so 1st er nicht zu berücksichtigen.

Gemäss Uebcreinkunft mit der Belegschaft können die Unternehmen am 1. Mal und
1. August Ihre Arbeit ganz oder teilweise einstellen.

Art. 11. Werkzeuge. Maschinen und Arbcllsausfflhrnng. Jeder Arbeiter ist verpflichtet,
zu dem ihm anvertrauten Material und Werkzeug sowie den Maschinen Sorge zu
tragen. Auf abfällige Mängel oder Schäden hat er den Arbeitgeber oder dessen
Stellvertreter sofort anfmerksam zu machen. Der Arbeitgeber 1st seinerseits verpflichtet, den
angezeigten Schaden oder Mängel sofort zn beheben.

Im übrigen ist jeder Arbeiter verpflichtet:
a) die ihm aufgetragenen Arbeiten berufsgerecht auszuführen;
b) jede schlecht ausgeführte oder den Vorschriften nicht entsprechende Arbeit auf

seine Kosten In Ordnung zu bringen.

Art. 12. Unfallversicherung. Die Verslchcrungsansprüche verwirken mit dem
nächstfolgenden Tag, wo dai Recht aQl Entiöhnung aufhört. Für dlo Fälle, da der ArbeiUnnter-
hrueli diese Zeit überdauert, schllesst der Arbeitgeber boi der SUVAL eine Kollektiv-
Versicherung ab, deren Prämien zu Lasten der Arbeiter fallen.

Art. 11 Krankenrersieherang.
a) Jeder Arbeitnehmer hat sich auf eigene Rechnung bei einer Krankenkasse zn

versichern; auf Verlangen des Arbeitgebers hat er dies mittels der Prämienquittungen
nachzuweisen.

b) Zur Bezahlung dieser Prämien vergütet der Meister seinem Arbeiter 50% dieser
Prämien, höchstens aber Fr. 1 pro Lobnperiode von 14 Tagen; er erfüllt damit die
im Artikel 335 OR. vorgesehene Bestimmung.
Art. 14. Verbot, berafliebe Arbeiten jnszafMirem. Die Arbeiter verpflichten sich,

während ihrer Freizeit für Drittpersonen keine Berufsarbeiten auszuführen. Bei
Verletzung dieser Bestimmung kann der Fehlbare ohne Anrecht auf Entschädigung sofort
entlassen werden.

Art. 15. Verschiedenes. Der Vertrag 1st hl der Werkstatt anzubringen. Durch
Aufnahme der Arbeit erklärt sich der Arbeiter mit den Bestimmungen des Vertrages
einverstanden.

Art. IC. Friedenspfbeht. Die abschliessenden Verbände sowie ihre Sektionen und
Mitglieder verzichten während der Dauer dieses Vertrages auf irgendwelche Strak-
massnahmen.

Art. 17. Berafssehutz. Die Parteien verpflichten sieb, für fachgerechte Ansführnng
der Arbeit, gerechte Vergebungspreise nnd angemessene Ausführungstermine einzutreten,
die illoyale Konkurrenz zu bekämpfen, ungeeignete Elemente vom Beruf fernzuhalten
und überhaupt den Beruf zn fördern sowie auf gute Ordnung in den Werkstätten zu
achten.

Zur Sichcrstcllung einer strikten Durchführung dieses Vertrages nnd zur Schlichtung
von Differenzen, die zwischen den Parteien entstehen können, bestimmen diese eine
kantonal-paritätische Kommission, die sieh aus 3 Arbeitgebern nnd 3 Arbeitnehmern
zusammensetzt. Diese Vertreter müssen Schweizer Bürger und in einem Unternehmen des
Kantons beschäftigt sein. Beide Parteien können sieb während der Sitzungen durch einen
Verbandssekretär (VSSK. und SMUAV.) beistehen lassen, die jedoch kein Stimmrecht
haben.

Die Organisation und die Aufgabe der paritätischen Kommission kann durch ein
besonderes Reglement festgelegt werden, gemäss dem Rahmenvertrag.

Art. 18. Strafen. Jede Widerhandlung gegen die Bestimmungen des Arbeitsvertrages

sowie die Beschlüsse der paritätischen Kommission ist entsprechend ihrer Tragweite

mit Fr. 20 bis Fr. 200 strafbar.
Jede der abschliessenden Parteien ist für die ibren Mitgliedern auferlegten Bussen

solidarisch haftbar.
Diese Einnahmen werden der Kasse der paritätischen Kommission gutgeschrieben
Art. 19. Garantie. Jedes Unternehmen, das als Mitglied des Schlossermeisterverbandes

des Kantons Freiburg oder durch persönliche Verpflichtung an den
Gesamtarbeitsvertrag gebunden ist, hinterlegt bei der Freiburger Staatsbank einen Betrag von
Fr. 200 oder einen akzeptierten Wechsel in dieser Höhe, als Garantie für allfällige Strafen.

Anderseits verpflichtet sich der SMUAV., die als Sicherheit für den Rahmenvertrag
geleistete Kaution von Fr. 10 000 bei der Schweizerischen Nationalbank, ebenfalls als
Garantie für die Innehaltung dieses Vertrages, zu hinterlegen.

Art. 20. Schiedsspruch. Differenzen und Konflikte, die durch die paritätische
Kommission nicht behoben werden können, werden durch Schiedsspruch, iant Artikel 625
und folgende, der Freibnrger Gesetzgebung erledigt.

Art. 21. Daner. Dieser Vertrag tritt am 27. April 1945 in Kraft und dauert bis zum
27. April 1946. Wird er nicht drei Monate vor Ablauf gekündigt, so gilt erjeweilen für ein
weiteres Jahr.

Arl. 22. Allgcmclnverblndllchcrklürung. Die Vertragsschliessenden Parteien
ersuchen die zuständigen Kantonsbehörden um Allgemeinverbindlicherklärung dieses
Arbeitsvertrages.

Anfällige Einsprachen gegen diese AUgemcInvcrblndUchcrkläraiig sind der Direktion
des Innern, Industrie-, Handels- und Gewerbedepartcment, schriftlich und begründet,
lauert 30 Tagen vom Datum dieser Veröffentlichung an, einzureichen. (AA. 153)

Freiburg, den 4. September 1945.
Der SUratsrat. Direktor des

Industrie-, Handels- und Geurerbedepartementsi
Maxime QUARTENOUD.

Denude teniait i ce 4M force obligatolre |6n6rale seit deude an
contrat coltectlf rtglant les wndtttons de travail des owners serrnriers

et constrnctenrs da canton de Frfbonrg

(Arr616 födöral du 23 juin 1943 permettant de donner force obligatoire
gönörale aux contra is collectifs de travail, articles 6 et 7; rfegiement d'exöcution,

article 7)

L'Union suisse des maltres serruriers et constructeurs, section de Fribourg, et ia
Föderation suisse des ouvriers sur mötaux et horlogers, section de Fribonrg,

ont prösentö ä l'autoritö cantonale une demande tendant ä ce que force obligatoire
gönörale soit donnöe au contrat collectif de travail suivant, conclu entre elies
le 27 avril 1945:

Article premier. Partie« eoatnetaatee. Poor assurer la paix du travail, il est convenu
de ce qui suit entre la Sociötö snisse des maltres serruriers du canton de Fribourg et la
Föderation suisse des ouvriers sur mötaux et horlogers, section de Fribourg.

Arl. 2. Chomp d'nppllcallon. Le prösent contrat collectif rtgie les conditions de tra-
vaii des ouvriers serruriers et manoeuvres de mötier rfguliöreinent ou temporairement
occupös par les entreprises de serrurerie ä 4es travanx effectuös dans le canton de Fribourg.

Sont considörfes comme entreprises de serrurerie:
a) cellcs qui sont inscrites en cette qualitö au registre professionnel du canton de Fri¬

bourg, cröö en vertu de l'arrötö du Conseil d'Etat du 15 fövrier 1944;
b) celies qui, n'ötant pas inscrites au registre professionnel, oeenpent rfguliörement ou

temporairement un ou plusleurs ouvriers serruriers.
Art. S. Dorfe da travail. La dürfe du travail est de 48 heures par semaine et prend fin

le samedi ä midi. Exceptiounellement, eile pent Ötre portöe ä 52 heures par semaine. Les
patrons pourront röduire, si les circonstances l'exigeut, la dürfe du travail de tous ies
ouvriers afin d'öviter le döbauchage.

Dans la iocalltö du domicile de i'cntreprise, le temps pour aller au chantier et en
revenir n'est pas compris dans la dürfe du travail. Lorsquc l'ouvrier est empöchö de
se rendre au travail, le patron doit en ftre informö immödiatement. En cas d'arrivöe
tardive ou de döpart avant lTieure, le temps d'abscnce sera dödult.

Ii est interdit de fumer et de consommer des boissons alcooliques pendant le travail.
Art. 4. Salaires. Le saiaire est payö ä l'heure. Le salaire horaire minimum de i'on-

vrfer ayant un brevet de capacitö est ic suivant dans la ville de Fribourg:
ouvrier sortant de i'apprentlssage fr. 1.10
aprös un an de pratique fr. 1^0
aprös trois ans de pratique fr. 1.30
aprös quatre ans de pratique pour ouvrier qualifiö sachant travalllcr seul d'aprös

plans fr. 1.40
manoeuvre occasionnel fr. —.90
manoeuvre occupö depuis un an dans la profession fr. 1.—
manoeuvre qualifiö fr. 1.20

A ces salaires s'ajouteut les allocations de rcnchörlsscment döclaröes obiigatoires par
ie Conseil födöral, alusi qne les allocations pour enlants.

Ces salaires minima sont de 10 ct. införieurs dans le restc du canton.
Si, pour unc raison queltonquc, un ouvrier ne peut fournir un travail süffisant ou

s'ii est classö dans une catögorie de salaire ne correspondant pas ä ses capacitös profes-
sionnclles, ic salaire sera fixö par la commission paritalre.

Les situations acqnlses au moment de la signature du contrat sont maintenues pour
autaut que la quaiitö et le rendement du travail ne diminuent pas.

En cas dc travail .aux piöccs, lc salaire horaire minimum est garanti.
Art. 5. Heures suppMmeutalies. ne sera cxöcutö des heures supplömcntaircs ou du

travail de nuit qu'en cat de nöcessitö urgente.
Sont consldörfes comme heures supplömcntaircs toutes ies heures dc travail döpassant

la duröc normale du travail dc 48 heures. Elles bönöflclent d'un supplöment de 25 %.
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Est consider« commc travail de nuit tout travaii exäcutö cntre 20 et 6 heures, comme
travail du dimanche cciui ex<§cut<§ les dimanches et jours fdrids tegaux. Le saiaire sera
majori de 50 % pour le travaii de nuit et du dimanche.

Ces majorations ne sont payies que si ce travaii a iti ordonni par ie patron ou son
reprisentant.

Art. G. Supplements. Les supplements pour frais de voyage et d'entretien lors dc
travaux au dehors doivcnt itre convenus cntre patrons et ouvriers de cas en cas avant
le commencement des travaux. Dans la rigie, i'indemniti ailouie ä i'ouvrier comprend
les frais de voyage effcctifs, les frais de iogcment et ic surplus des frais de pension (pour
diner ou souper fr. 2.50). Si I'ouvrier ne peut passer la nuit chez Iui, le patron I'indemnisc
pour un logis süffisant et convenabie.

Une indemnity iquitable par jour est vcrsie ä I'ouvrier qui utilise son viio au service
de l'entreprise.

Art. 7. Pirlode d'essai et eongi. La piriode d'essai est de 2 semaines pendant les-
quciies patrons et ouvriers ne sont pas Iiis. Apris ce dilai, la diditc rigiemcntaire est dc
8 jours pendant la premiire annie et de 14 jours apris ce temps de service dans ia maison.
Elle doit itrc donnic un samcdi ou un jour de paie.

Art. 8. Paie. La piriode dc paie est de 14 jours et Ie saiaire accompagni d'un dicompte
ditailli doit itrc payi un jour ouvrabie, pendant les heures de travaii.

Art. 9. ltetenue. II est fait ä chaque ouvrier, ä 1'occasion de la premiire paie, unerctenue
ne dipassant pas Ie saiaire de 3 journies de travaii. Cette retenue est restituie ä i'ouvrier
s'ii quittc l'entreprise riguliirement et rend au compict les outils qui lul ont iti confiis
et qu'ii doit pouvoir gardcr sous clef.

Art. 10. Vaeances. Les ouvriers ont droit ä des vacances payies d'une durie de:
3 jours apris 2 ans de service
4 jours apris 3 ans de service
5 jours apris 5 ans de service
6 jours apris 6 ans de service

L'ouvricr a droit, chaque jour de vacances, ä son saiaire de 8 heures. Les allocations
de rcuchirisscment en'vlgueur sont igalement versies.

Le patron doit s'entendre suffisamment ä temps avec son ouvrier au sujet dc la date
des vacances.

Une indemniti en iicu et place des vacances est interdite, sous queique forme que
ce soit.

Le droit aux vacances court dis i'entrie cn fonction dans l'entreprise. En cas de
dinonciation du contrat par i'ouvrier ou ie patron, i'ouvrier qui est encore au binifice
dc vacances a ie droit de ies prendre pendant ie diiai de congi.

Si i'ouvrier doit suspendrc son activiti pour un motif quelconquc, son droit aux
vacances peut itre riduit proportionncilcmcnt ä raison d'un douziime par mois de
suspension d'activiti. Une fraction de journöe sera cbnsidöräe commc demi-journ6e et si
elle n'attcint pas ia demi-journ6e, eile ne sera pas prise cn consideration.

Le lor mai et ie 1»' aoüt, ies entreprises pourront fermer partieiicmcnt ou totalcment,
scion entente par atelier.

Art. 11. Outils, machines et exäeutlon du travaii. L'ouvrier est tenu d'avoir soin du
materiel, des outiis ainsi que des machines qui iui sont confies. II attirera imm6diatc-
ment i'attention du patron sur les defcctuosites ou les dommages qu'ii pourrait remarquer.
Le patron, do son cötä, est tenu de veiiier ä ce qu'ii soit rcmedie immediatcmcnt aux
defcctuosites signages.

Au surplus, i'ouvrier a ie devoir:
a) d'executcr ies travaux qui iui sont confies selon les regies professionneiics;
b) de remcttrc en ordre ä ses frais tous ies travaux mal executes ou non conformcs aux

indications donnees.

Art. 12. Assurniice-aecldents. L'assurance ccsse dc depioycr ses effets ie suriende-
main du jour oil le droit au saiaire prend fin. Pour ies cas d'interruption de travail
depassant cette durec, une assurance collective sera conciue par I'cmployeur auprös de ia
Caisse nationale ä Lucerne et les primes mises ä ia charge des ouvriers.

Art. 13. Assurancc-maladic.
a) L'ouvricr a I'obiigation de s'assurer contre ia maladie; sur Ia demande de sonpatron,

ii doit iui presenter la quittance des primes payees ä cct effet.
b) Pour ic paiement de ces primes, ic patron verse ä son ouvrier 1c 50 % de ia prime jus-

qu'ä concurrence de fr. 1 par periode de 14 jours. L'e patron est consider ainsi ayant
assume Ies obligations que iui impose Particle 335.du Code federal des obligations.
Art. 14. Defense d'exeeuter des travaux professionals. Les ouvriers s'interdiscnt

d'executcr des travaux professlonneis pour ic comptc de particulars pendant ieur temps
libre. Toute contravention döment constatee entralne ie renvoi immediat de I'ouvrier
sans qu'ii ait droit ä une indemnite.

Art. 1». Afflchnge du contrat. Le contrat doit etre affiche dans i'atciier. En acceptant
ie travaii, i'ouvrier rcconnait Ies dispositions du contrat.

Art. 16. Obligation de palx. Pendant ia duree du present contrat, les associations
contractantes, ainsi que ieurs sections et lcurs mcmbrcs, renonccnt ä toute mesure de iutte
queiconque.

Art. 17. Protection de la profession. Les parties s'engagent ä faire tout ieur possible
pour assurer i'cxecution des travaux suivant les regies du metier ct pour obtenir des prix
d'adjudication equitabics et des deiais de iivraison convenabies; eiics s'engagent 6gaie-
ment ä combattre Ia concurrence döloyaie, ä ecarter de la profession Ies elements inca-
pables et ä prendre d'une manure generale toutes mesures utiles pour ie deveioppement
de Ia profession et Ie bon ordre dans Ies ateliers.

Pour assurer ia stricte application du present contrat et aplanir ies differends qui
pourraicnt surgir entrc ies parties, Ii est cree un» commission paritairo cantonale composöc-
dc 3 patrons et de 3 ouvriers de nationalste sulsse et travaiiiant dans un ateilcr du canton.
Lors dc reunion, ies deux parties pourront se faire assister d'un secretaire (USSC et FOMH)
devant ia commission.

Un Statut special regie ('organisation et ie travaii de ia commission paritaire, confor-
mement ä Ia convention nationale.

Art. 18. Sanctions. Toute infraction aux dispositions du contrat coiiectif de travaii,
et aux decisions prises par ia commission paritaire est passible d'une amende de fr. 20 ä
fr. 200, seion I'importance dc Ia faute commise.

Chacune des parties contractantes repond soiidairement du paiement des amendes
prononcecs contre ses membres.

Lc produit des amendes est verse dans la caisse de la commission paritaire.
Art. 19. Garantie. En garantie du paiement des peincs qui pourraicnt lui etre infligöes,

chaque entreprise lide au present contrat coiicctif de travaii par son affiliation ä la Societe
des maitres serruriers du canton de Fribourg ou par sa signature individuelle, depose ä

la Banquc de l'Etat de Fribourg unc somme de fr. 200 ou une traite aeeeptee de ce montant.
Do son cflte. la FOMH declare que la somme dc fr. 10 000 deposee en garantie du respect
de ia convention nationale sert egaiement de garantie au respect du present contrat
coiiectif.

Art. 20. Arbitrage. Les differends dans l'application du present contrat qui ne peuvent
pas 6tre apianls par ia commission paritaire seront tranches par vole d'arbitrage confor-
mement ä i'articic 625 et suivants du Code dc procedure civile fribourgeois.

Art. 21. Duree. Lc present contrat cntre cn vigucur ie 27 avril 1945 et durera jusqu'au
27 avrii 1946. S'ii n'est pas denonce trois mois avant son echeance, 11 sera renouveie
pour une ann6c, par tacite reconduction, et ainsi de suite d'annee cn annee.

Art. 22. Declaration de foree obligotolre generale. Les parties contractantes de-
mandent ä l'autorite cantona e compdtente de prononcer I'appiicatlon de force obiigatoirc
generale de la presentc convention.

D peut Stre forme opposition i la demande de foree obllgatolre generate du present
eontrat, devant la Direction de I'lntdrieur, Departement de l'lndustrle, du eommeree et dc

I'artlsanot, dans les 30 Jonrs A dater de la presente publication, par ecrit ct aveo Indication
des motifs.

Fribonrg, ie 4 septembre 1945.
Le Conselller d'Etat, dlroeteur du

Departement de Tlndnstrie, da commerce et de l'artlsanati
Maxime QUARTENOUD.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Der schweizerische iussenhandel im August 1945

Die Handelsstatistik der Oberzoiidirektion teilt mit:
Der Warenverkehr der Schweiz mit dem Ausland wird im Berichtsmonat, verglichen

mit dem vorangegangenen Juli, durch steigende Mengenumsätze charakterisiert; doch
bewegen sich Ein- und Ausfuhr gcwichtsinässig noch beträchtlich unter den
entsprechenden Vprjahrsziffcrn. Dem Werte nach hat der Import gegenüber unsern Juilbczügen
um 20 auf 106,5 Mill. Fr. zugenommen, während der Export mit 129,3 .Villi. Fr. eine
Abnahme in ungefähr gleicher Höhe registriert. Dieser Rückgang entfällt fast
ausschliesslich auf Absatzminderungen im Uhrenhandcl, wogegen schwergewichtigere Güter
vermehrt zur Ausfuhr gelangten. Die Einfuhrsteigerung betrifft in der Hauptsache
Lebensmittel, Düngstoffe und in geringerem Umfang auch Futtermittel.

Entwicklung dor Handelsbilanz

Einfahr Ausfuhr Bllunx Ausfuhrwert
-f. Aktivität in «/o des

Zelt Wigen su Worte In Wogen KU Wort« In —Passivität Einfuhr¬
10 t Ulli. Fr. 10 t MU1. Fr. MUI. Fr. wertes

1938 Monatsdurchschnitt 61 493 133,9 5 092 109,7 — 24,2 81,9
1944 Monatsdurchschnitt 21 853 98,8 2 540 94,3 — 4,5 95,4
1944 August 25 342 91,6 2 320 46,6 — 45,0 50,9
1945 Juii 9 772 86,5 1 537 149,9 + 63,4 173,3
1945 August 10 906 106,5 1 626 129,3 + 22,8 121,4

1944 Januar/August 222 594 929,6 22 355 811,8 — 117,8 87,3
1945 Januar/August 49 426 478,3 10 120 873,7 + 395,4 182,7

Der August schliesst erneut mit einer aktiven Handelsbilanz. Doch hat sich der
diesmalige Aktivsaldo in Höhe von 22,8 Mill. Fr. In Vergleich zum Vormonat (63,4 Mill. Fr.)
infolge gestiegener Einfuhr und sinkender Ausfuhr beachtiicb verringert.

Gegenüber der vorjährigen Paralieiperiode verzeichnet die Einfuhr von Januar
bis August des iaufenden Jahres eine Wertsenkung (— 451,3 Mill. Fr.) um nahezu 50%
(— 173 168 Wagen zu 10 T).

Die gewichtsmässig sehr erbebliche Abnahme unseres Warenimportes geht in der
Hauptsache auf verminderte Koblenbezüge zurück. Der Export zeigt in der gleichen
Zeitperiode eine Werterhöhung um 61,9 Miii. Fr. Damit weist unser Aussenhandei den
bisher höchsten Ausfuhrüberschuss im Betrago von 395,4 Mill. Fr. auf.

H

Einfuhr
Vorab sei erwähnt, dass die im Importsektor veröffentlichten Totaiziffern und Einzei-

ergebnisse auch die Einfuhr ab Lager sowie die früher provisorisch abgefertigten und im
laufenden Monat definitiv verzollten Waren umfassen. Nach wie vor sind für unsern
Warenimport u. a. die Umschlagsmögilchkelten, die. Transportverhältnisse sowie die
Umlaüfzeiten des zur Abholung der Güter bestimmten Rollmaterials von ausschlaggebender

Bedeutung. Der von der Handelsstatistik errechnete Aussenbandeisindex liegt
im August mit einem Indexstand von 28 (1938 100) um etwas mehr als ein Zehntel
über dem Juliergebnis des laufenden Jahres, häit sich aber um rund 8% unter dem Niveau
des entsprechenden Vorjahrsmonat«.

Auf dem Gebiet der Ernährungswirtschaft verzeichnet die Einfuhr von Weizen in
der Berichtszeit mit 896 Wagen zu 10 t gegenüber dem Vormonat eine Abnahme um
213 Wagen. Im gleichen Zeitraum blieben unsere Bezüge von Roggen (22 Wagen) und
Hafer (123 Wagen) sozusagen stationär, wogegen die Käufe von Gerste sieb um 74 auf
150 Wagen verminderten. Die Im Vormonat unterbrochene Zufuhr von Mals stellt diesmal

mit 464 Wagen etwas mehr als die Häifte der Im Monatsdurchschnitt 1938 erfolgten
Eindcckungcn dar. Frischobst gelangte ebenfalls in wesentlich vergrössertem Umfang
zur Einfuhr (226 Wagen gegen 17 im Vormonat). Es bandelt sieb hierbei fast ausschliesslich

um Acpfel und Birnen tlroiischer Provenlenz. Mit namhaften Importposten sind
in der Berichtsperiode sodaun Haselnüsse spanischer und türkischer Herkunft (insgesamt
229 Wagen, 13,0 Mill. Fr.), getrocknete Trauben (193 Wagen, 5,7 Mill. Fr.) sowie Feigen
(1,7 Mill. Fr.) und Mandeln (1,9 Miii. Fr.) vertreten. Die Versorgung mit Rohkaffee bewegt
sich mit 240 Wagen nicht nur gegen den vorangegangenen Juli (143 Wagen), sondern auch
im Vergleich zu dem monatsdurchschnlttiichen Ergebnis des Jahres 1938 auf relativ
hohem Stand. Kristallzucker macht mit 402 Wagen, gegenüber 278 im Vormonat, nicht
einmal zwei Fünftel der im letzten Friedensjahr monatlich bezogenen Mengen aus. Die
Einfuhr von Fasswein stieg von 81 000 (Juli) auf rund 85 000 hl an, während sonst in
den ietzten Jahren vom Juii auf den August stets ein Absinken unserer Weinbczügo
beobachtet werden konnte. Hinsichtlich der letztgenannten Artikel sei erwähnt, dass
bei Rohkaffee weniger als 10%, bei Fasswein ungefähr 11 % ab Lager in den freien
Verkehr übergingen, wogegen der entsprechende Anteil bei Kristallzucker rund 80%bcträgL
Die Zufuhr von Speiseöl verzeigt eine Erhöhung (39 Wagen gegen 21 im Vormonat),
während die Lieferungen von argentinischem Schweineschmalz, weiche sich Im verflossenen

Juli auf 42 Wagen beiiefen, diesmal völiig aussetzten.

Im Bereich der Rohstoffe steht bei Textilien einem Zuwachs der Einfuhr von Roh-
woiie um 15 auf 34 Wagen eine umfangreiche Schrumpfung unserer Bezüge von
Rohbaumwolle gegenüber (20 Wagen gegen 216 im Juli 1945). Etwas gebessert hat sich In
der Bcrichtszelt die Versorgung mit Roheisen und Rohstabi (205 Wagen gegen 23 im
Vormonat), wobei indessen bemerkt sei, dass die monatsdurchschnlttiichen Auslandkäufe

des letzten Frlcdcnsjahrcs 863 Wagen-umfassten. Praktisch bedeutungslos ist
wiederum der Import von Handeiselsen für die Bau- und Maschlncnlndustrle (8 Wagen)
sowie von Rohkupfer (5 Wagen), und die im Vergleich zur Vorkriegszeit anhaltend schwache
Zufuhr von Tonerde für Aluminium weist mit 134 Wagen eine gewisse Stagnation auf.
Weiterhin bereitet uns die Kohlcnvcrsorgung die grössten Schwierigkeiten. Die
gegenwärtig zur Einfuhr gelangten Mengen (941 Wagen, Vormonat: 1673) stellen nicht
einmal mehr 3,5% des im Monatsdurchschnitt 1938 importierten gcwlchtsinässigcn Volumens
dar. Unter den übrigen industriellen Rohstoffen vorzeigen Faserstoffe zur Paplerfabrika-
tion eine wesentliche Senkung von 332 auf 70 Wagen, während rohe Häute und Felle diesmal

mit 25 Wagen gegenüber dem Vormonat eine ansehnliche importauswcltung buchen.
Die Käufe von Oclfrüchtcii verzeichnen im gleichen Zeitraum eine Abschwächung (49t Wagen

gegen 632), welcher Ausfall durch Minderbezüge von argentinischen Erdnüssen
verursacht ist. Die Eindcckungcn mit Kakaobohnen, die mit 112 Wagen gegenüher dem
Vormonat keine wesentliche Veränderung registrieren, bewegen sich auf relativ hohem Niveau.
Des weltern gehören im Berichtsmonat noch Glukose (82 Wagen), Kalidünger (1749), Gras-
und Kleesaat (34 Wagen) sowie Heu (38) und Oelkuchcn (50 Wagen) in die Reihe der
nennenswerten Importartikel.

Ausfuhr

v Unter Berücksichtigung der Preissteigerung und der in der Warenzusammensetzung
eingetretenen Verschiebungen wurden im August annähernd zwei Drittei soviel Waren
ausgeführt wie in einem normalen Vorkriegsmonat. Der wcrtgcwogcnc Exportmengen-
Index (1938 100) steiit sich für die Berichtszeit auf 64 und verzeigt damit gegen Juii
(65) keine nennenswerte Veränderung, während er im Vergleich zum August desVorjahres
(20) einen beträchtlichen Anstieg aufweist.

Auslandabsatz der Hanptlndustrlon
Ausfuhrworte
Juli August
1945 1945
in Miii. Fr.

Textilindustrie!

Ausfubrmongenlndcx
Monutsdurch- Juli August
schnitt 1944 1945 1945

• (1938 100)

Baumwoiigewcbe 1,2 1,5 7,8 4,6 8,1
Stickereien 4,4 5,8 27,6 42,3 72,4
Kunstseidengarne 4,3 2,4 78,8 70,4 37,9
Seidenstoffe 7,4 13,1 * 143,7 122,6 215,7
Seidenbänder 1,0 0,8 43,7 99,4 94,7
Wirk- und Strickwaren 0,8 0,8 76,0 93,4 112,9
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Auslandabsatz der Hauptindustrien

Ausfuhrwerte Ausfuhrmengenindex
Juli August Blonatsdureh- Juli Angust

Hutgefleelitlndustrlo

Schuhindustrie { In N
1000 Paar
Mill. Fr.

1945 1945 sehnltl 1944 1945 1945
In Mill. Fr. (1938 100)

' 2,4 2,7 63,1 137,9 152,4

13,6 25,61
0,4 0,7 f 9,5 13,0 25,1

21,6 21,8
2212,3 1297,9 \

54,5 32,7 /
9,6 7,0

30,5

52,9

68,4

51,3

117,5

118,5

59,5

72,1

89,1

11,3 7,0
1,7 1,4
9,9 6,7

53,9
36,0
35,2

87,1
17,1
79,0

73,9
12,9
51,2

Metallindustrie!
Maschinen

f in 1000 Stück
Uhren In Mill. Fr.
Instrumente und Apparate

Cbemlsehe und pharmazeutische Industrie

Heilmittel und Riechstoffe
Chemikalien für gewerblichen Gebrauch
Anilinfarben und Indigo

Auf dem Gebiet der Textilindustrie registrieren Seidenstoffe eine namhafte
Exportausweitung. IndexmSssig haben sich die Verkäufe dieser Branche Im Vergleich zur
Vorkriegszeit mehr als verdoppelt. Diese Gewebe wurden in erster Linie von Schweden
und den Vereinigten Staaten aufgenommen. In vermehrtem Umfang gingen sodann
gegenüber dem Vormonat Stickereien ausser Landes, wofür die vorgenannten Länder
in letzter Zeit fortgesetzt zu unsern besten Abnehmern zählen. Dagegen war der Absatz
von Kunstseidengarnen rückläufig, und gegen Juli zeigt sodann das Verkaufsgescbäft
in Scidenbändcrn eine Abschwächung. Verhältnismässig hohe Ausfuhrzilfern registriert
die Hutfeeflecht Industrie, wie auch die Lieferungen der Schnhbranche steigende Tendenz
aufweisen. Doch erreichen die derzeitigen Umsätze der letztgenannten Industrie nur
ein Viertel des monatsdarchschnlttllchen Exportvolnmens des Jahres 1938. Maschinen
präsentieren sich diesmal mit einer leichten Indexverstärknng, wogegen Uhren Im
Vergleich zum vorangegangenen Monat einen empfindlichen Rückschlag erlitten. Instrumente

und Apparate sind ebenfalls mit Minderumsätzen vertreten, Indessen stellen ihre
Verkäufe Indexmässig noch nahezu 90% der mittleren Ausfuhr des letzten Frlcdens-
jahres dar. Der Export der einzelneu Zweige der chemiscb-pharmazeutischen Industrie
bewegt sich durchweg unter den Umsatzziffern dos Vormonats, überschreitet dagegen
— abgesehen von Chemikalien für gewerblichen Gebrauch — die durchschnittlichen
Ergebnisse des Jahres 1944. Relativ am besten gehalten hat sich noch der Exporthandel
mit Heilmitteln nnd Riechstoffen (Indexstand: 74), während der Versand von Anilinfarben

und Indigo gegenüber der Vorkriegszeit beinahe um die Hälfte zurückging. Anilinfarben

wurden in der Berichtsperiode vornehmlich nach Schweden, Spanien und der
Türkei abgesetzt.

Wichtigste Bezngs- und Absatzländer

Elnfnhr Ausfnhr
Angust Anteil August Anteil

1944 1945 1938 Angust 1945 194'• 1945 1938 August 1945
in % der in % der

in Mill. Fr. Gesamteinfuhr In Mül. Fr. Gesamtausfuhr

Deutschland 41,8 1,3 23,2 1,2 18,5 0,1 15,7 0
Oesterreich 0,1 2,1 0 0 2,3 0
Frankreich 3,3 17,9 14,3 16,8 0,7 14,5 9,2 11,2
Itallen 2,1 ••' 2,4 7,3 2,2 0,2 0 6,9 0
Belgien 0,4 3,7 4,3 3,5 0,4 5,1 3,2 3,9
Grossbritannien 0 0,4 5,9 0,4 0 1,8 11,2 1,4
Spanien 1,2 12,5 0,3 11,7 2,0 11,0 0,4 8,5
Portugal 0,4 4,4 0,3 4,1 0,2 4,4 0,6 3,4
Schweden 8,4 0,9 1,2 0,8 11,1 19,4 3,1 15,0
Türkei 4,0 18,0 0,4 16,9 0,1 5,2 0,3 4,0
Kanada 0 5,8 1,5 5,4 0 3,0 1,1 2,3
Vereinigte Staaten 0,8 5,4 7,8 5,1 0,1 33,5 6,9 25,9
Brasilien 0,4 4,7 0,7 4,4 0 6,2 1,3 4,8
Argentinien 1,0 6,3 3,6 5,9 0 6,6 2,7 5,1

Uuter unsern Grenzländern verzeichnet lediglich der Warenverkehr mit Frankreich
verhältnismässig umfangreiche WertzlfTern. Der Export nach den übrigen Nachbarstaaten

bat praktisch aufgehört, während auf der Einfuhrseite noch ein unbedeutendes
Geschäft mit Italien und Deutschland welter besteht. Im Bereich der andern europäischen
Länder hat vor allem der Importhandel mit der Türkei eine Belebung erfahren, wie aueb
die spanischen Lieferungen eine Verstärkung verzeichnen. Spanien war gleichzeitig ein
guter Abnehmer von Schweizer Waren, und als weitaus bester kontinentaler Käufer ist
Schweden zu nennen. Ferner sei auch noch darauf hingewiesen, dass unser Aussenhandel
mit Belgien in der Berichtszeit erheblich an Bedeutung gewonnen hat Unter unsern
überseeischen Vcrsorgungsgebleten verlor dlesmai Argentinien seine dominierende
Stellung, doch sind ebenfalls unsere Eindeckungen in Kanada, den Vereinigten Staaten und
Brasilien gegonüber dem Vormonat wesentlich zurückgegangen. Demgegenüber erhöhten
sich Im gleichen Zeltabschnitt beispielsweise die Warenbezüge aus Portugiesisch-Ost-
und -Westafrika sowie aus Knba nnd der Republik Haiti. Die USA. waren erneut unsere
wichtigsten Kunden für Schweizer Fabrikate, wohin wir wiederum rund ein Viertel
unserer gesamten Exportproduktion verkauften.

ffarea- and Zahlungsverkehr zwischen der Schweiz nnd der Tfirkei
Die vor einiger Zeit zwischen der Schweiz und der Türkei in Bern

aufgenommenen Wirtschaftsverhandlungen führten am 12. September 1945
zum Abschluss eines neuen Abkommens über den Waren- und Zahlungsverkehr.

Die Unterzeichnung des Abkommens erfolgte im Namen des Schweizerischen

Bundesrates durch Legationsrat Dr. Max Troendle, Delegierter
für Handelsverträge, und im Namen der türkischen Regierung durch
Professor Dr. Burhan Zihni Sanus, Präsident der Verhandlungsdelegation
für Handels- und Finanzverträge ' beim türkischen Aussenministerium.

Das neue Abkommen tritt am 1. Oktober 1945 in Kraft und ersetzt
das Abkommen vom 4. August 1943 über den Warenaustausch und die
Regelung des Zahlungsverkehrs zwischen der Schweiz und der Türkei.

Ueber den Inhalt des neuen Abkommens wird nach der Genehmigung
durch den Bundesrat eine weitere Mitteilung folgen. 214. 13. 9. 45.

Echanges commercianx et röglement des paiements
entre la Suisse et la Tarqoie

Les negotiations 6conomiques eotamees ä Berne il y a quelque temps
entre la Suisse e4t la Turquie ont abouti, le 12 septembre 1945, ä la conclusion

d'un nouvel accord concernant les Behanges commerciaux et le rfegle-
ment des paiements.

L'accord a 6te sign6 au nora du gouvernement Suisse par M. le cönseiller
de legation Max Troendle, d61egu6 aux accords commerciaux, et au nom
du gonvernement turc par M. le professeur Burhan Zihn' Sanus, president
de la-commission de negotiations des accords commerciaux et financiers
au Ministere turc des affaires etrangeres.

Le nouvel accord entrera en vigueur le 1er octobre 1945 et se substi-
tuera ä l'accord du 4 aoüt 1943 concernant les echange commerciaux et le
service des paiements.

Des renseignements circonstancies seront fournis sur le contenu du
nouvel accord des qu'il aura ete approuve par le Conseil federal.

214. 13. 9. 45.

Scambi commerciali e regolamento del pagamenti tra la Svizzera e la Tnrchia

Le negoziazioni economiche iniziatesi da qualche tempo tra la Svizzera
.e la Turchia in Berna condussero, il 12 settembre 1945, alla conclusione di
un nuovo accordo sugli scambi commerciali ed il regolamento dei pagamenti.

L'accordo 6 stato firmato, in nome del Consiglio federale svizzero, da
parte del consigliere di legazione dott. Max Troendle, delegato per i trattati
di commercio, ed in nome del governo turco, da parte del prof. dott. Burhan
Zihni Sanus, presidente della delegazione per la negoziazione dei trattati
commerciali e finanziari presso il Ministero turco degli affari esteri.

II nuovo accordo entra in vigore il 1° ottobre 1945 e sostituisce l'accordo
del 4 agosto 1943 concernente gÜ scambi commerciali ed il regolamento dei
pagamenti tra la Confederazione svizzera e la Repubblica turca.

Un'ulteriore comunicato sul tenore del nuovo accordo seguirä dopo
l'approbazione da parte del Consiglio federale. 214. 13. 9. 45.

Lnftpostverkehr mit Schweden

(PTT) Am 12. September 1945 wird die schwedische
Luftverkehrsunternehmung «AB-A6rotransport» den regelmässigen direkten Flugdienst
Stockholm—Genf—Stockholm aufnehmen. Die vorläufig einmal wöchentlich
verkehrenden Flugzeuge verlassen Genf-Cointrin jeden Donnerstag um
12 Uhr, treffen in Stockholm um 19 Uhr 50 ein; sie werden
Briefpostsendungen mit Luftpostzuschlag nach Schweden, Dänemark, Finnland,
Polen, der Tschechoslowakei und der Union der sozialistischen Sowjet-
Republiken mitnehmen. An den übrigen Tagen werden die Luftpostsäcke
für Stockholm nach wie vor mit der Flugverbindung Zürich—Paris—Malmö
—Stockholm vermittelt 214. 13.9.45.

Service aäropostal avec la Snöde

(PTT) Le 12 septembre 1945, la Compagnie suädoise cAB-Aerotransport»
inaugurera le service aärien regulier direct Stockholm—Genöve—Stockholm.
Les vols auront lieu pour le moment une fois par semaine, avec däpart
de Genöve-Cointrin chaque jeudi ä 12 heures et arriväe ä Stockholm A
19 heures 50. Iis transporteront des objets de correspondance avec Surtaxe
a6rienne pour la Suede, le Danemark, la Finlande, la Pologne, la Tcheco-
slovaquie et l'URSS. Les autres jours, les sacs de la poste aärienne pour
Stockholm seront, comme jusqu'A present, transmis par la liaison aörienne
Zurich—Paris—Malmoe—Stockholm. 214. 13.9.45.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirlschaftsdeparlements in Bern

Wir kündigen hiermit unsere sämtlichen bis
und mit 1. Januar 1946 kündbar werdenden

Kassa-Obligationen
auf drei Monate zur Rückzahlung. Die Verzinsung
hört mit dem Verfalltag auf.

Die Inhaber gekündigter Titel ersuehen wir,
sieh zwecks Erneuerung mit uns in Verbindung
zu setzen.

Solotburn, den 21. September 1945.

Sn 87 Die Direktion.

ixportfähige Artikel gesucht
wie: Textilwaren aller Art, Maschinen und Apparate,
Büro-Artikel, Chemikalien, Uhren und elektrische
Wanduhren usw. Q 278
Eiloffertea an Postfach 15192, Basel 1.

Of fr e s ^Exploitation de brevets dInvehtiom

IMER, DERIAZ &<-
(OHSEILS tu PROPBIETE INDUSTRIELLE C C|JC\/C~ HAISON FONDEE eh 1 o 7 ~ ULnLlL

Les proprlötaires des brevets suisses sulvants disirent
entrer en relation avec des lndustrlels suisses, en vue de
l'cxploltation de ces brevets.

180477 Machine ä meuler.
198369 Procädö pour la production de lentilles. miroirs

et autres öläments optlques ä haute precision
optlque.

214960 Procödö de moulage pour la production d'un
objet ä partlr d'une matiire thermo-plastique
et dlspositif pour la mlse en ceUvre de ce proeödö.

186702 Vöblcule ä chemins de roulement sans fin.
216688 Procödö do fabrication d'amines primaires.
228428 Procädö de preparation d'un aliment pour bestiaux.
190113 Elastisches Antriebsband für hohe Geschwindig¬

keiten nnd geringe Kraftübertragung und
Verfahren zur Herstellung desselben.

180475 Verfahren zur Qualitätsverbesserung des natür¬
lichen Korks geringer Sorten.

199632 Apparell pour graisser les rails de chemins de fer.
223917 Proeädö pour la fixation sur une bouteille ou

recipient analogue d'un Organe de fermeture
mätalllque. 34-7

Pour tous renseignements, s'adresser ä MM. IMER,
d£RIAZ& Cie, ingönieors-conseils, Rue du Mont-Blaue 14,
ä Genive.

Kaufmännisch gebildete Dame mit
langjähriger Erfahrung n der Buchhaltung,
tüchtige und zuverlässige Kraft, mit
neuzeitlichen Buchhaltungs-Systemen
vertraut, sucht in schweizerischem Handcls-
oder Fabrikations-Unternehmen im In-
oder Ausland Wirkungskreis als

BuchhoSteeiu
Z 532

Schriftliche Offerten bitte unter Chiffre
Vc 13900 Z an Pnhlicilas Zürich.

Accords ficonomiques entre la Confederation suisse
et le Royaume d'ltalie

Les divers textes relatifs aux accords öconomlques
avec l'Italle ont 4t4 röunls en un tlrage ä part de 16 pages,
format A 5. Le dit tirage existe en franfais, allemand et
itallen. Prlöre d'adresser les commandes sous forme de
paiement pröalable de 50 ct. par exemplaire (port compris)
ä notre eompte de chöques postaux IH 5600, Berne. La
commande peut figurer slmplement an verso du coupon
qui nous est destlnö. Afin d'öviter des malentendus, ne
pas conflrmer ees commandes ä part par öcrlt.

Administration de la
Feullle offlelello suisse du commerces
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SA. Electrique et Immobiliere de Sonceboz

CONVOCATION

Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en

assemblöe gönörale ordinaire
Jour le jeudi 20 septembre 1945, ä 17 lA heures, au slfege de la socidtd
& Sonceboz.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport, du conseil d'administration sur l'exercice 1944/45, arrötA au

30 avril 1945.
2. Rapport de Messieurs les commissaires-vArificateurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations statutaires.
5. Renouvellement du conseil.

Les cartes d'admission ä cette assemblAe seront dAliyrAes jusqu'au
19 septembre 1945, au bureau de la sociAtA ä Sonceboz. Pour avoir droit
de partieiper ä 1'assemblAe gAnArale, chaque actionnaire est tenu de
presenter soit ses actions, soit un tAcApissA d'un Atablissement public de
crfedit. En vertu des articles 699 et 700 CO., le bilan, le compte de profits
et pertes et le rapport des commissaires-vArificateurs seront ä la disposition
des actionnaires, 8 jours avant l'assembiee au si6ge ä Sonceboz. 128

Sonceboz, 10 septembre 1945.
LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

In der Gründung begriffene Aktiengesellschaft,
Export/Import, bietet

interessante Existenz
einem Herrn, der fähig ist, eine der folgenden
Abteilungen zu leiten:

1. industrielle und landwirtschaftl.Maschinen;
2. Uhren;
3. Lebensmittel;
4. landwirtschaftliche Erzeugnisse, Getreide,

Stroh, Futtermittel;
5. Textilien;
6. alle geschäftlichen und industriellen

Transaktionen, Mnbilien und Immobilien.

Nötige Einlage: Fr. 20 000. u 48

Offerten unter Chiffre B 23684 U an Pnblicitas
Bern,

Ueber den International«!!
Bahn-, Flug- und Schiffsverkehr

informiert Sie zuverlässig
und ausführlich

REISEBUREAU A. KUONI A6.-
Schweizerische Seneraiagentur
für Passage und Auswanderung

Zürich
Bahnhnfpiatz 7

Tel. 23 38 1 0

Basel
Oerbergasse 28

Tel. 319 50

Lausanne
Orand-Pnnt
Tel. 2 45 28

Bahn- und Flugbillets, Schiffspassagen
Schlafwagen- und Platz-Reservierungen

Betreuung in Paris durch eigenes Personal für Durchreisende

Z 530

BORAX
aus USA.

soeben eingetroffen

Anfragen an

Chemisch« Fabrik Schwelzerhall A6.

In Basel
Q 276

Junger Mann
mit Diplom sucht
Stelle in Handel oder
Industrie, wo er
Gelegenheit hätte, sich in
d. deutschen Sprache
zu vervollkommnen.

Offerten unt. Chiffre
PT 32793 L an Publl-
cltas Lausann e. L 241

Export nachTßrkei

Kompensationspartner

gesucht für
abgeschlossene u. laufende
Importe. Offerten far
andereVerrechnungs-
länder erwünscht.

Ferd. May & Co.,
Nachfolger F. Möller,
Zürich. (OFZ 33)

einfach, übersichtlich, zeitsparend

Modelle für Hand und Maschine

Prospekt« und VorfDtirung durch:

BilligeNotiz-Blocks
aus Restauflagen, einseitig bedruckt

(114 Blatt, 14x21 cm)
20 Stück 26 Rp. 250 Stück 22 Rp.
60 Stück 24 Rp. 600 Stück 21 Rp.

100 Stück 23 Rp. 1000 Stück 20 Rp.
Muster gerne zu Diensten

Helmad-Verlott, Bern
Telephon (031) 21818, Bogenscbützcnstrasse 6

Zu kaufen gesucht:

6—7 Kardex-
JRoneodex Z527

mit je 18 Schubladen.
Kartengröße 100/150
Millimeter.

Offerten bitte an Postfach
Nr. 284 Sihlpnat Zürich oder
an Telefon 264644 Zürich.

Verlangen Sie vom SHAB.

Probenummern der

«VOLKSWIRTSCHAFT»

Sociätä immobilere Primula Rosea (SA.)
Messieurs les actionnaires sont convoquAs en

assemblAe g6n6rale extraordinaire
pour le 26 septembre 1945, h 16 h., it la SociAtA bancaire de Genfeve,
Place de la Synagogue 6, it GenAve. »

Ordre du jour: nomination d'un admmistrateur.

Pour pouvoir assister ä cette assemblAe, Messieurs les actionnaires

doivent dAposer leurs titres avant le 22 septembre 1945 aux
guichels de la SociAtA bancaire de Genöve, ä Genöve, oü 11 leur sera
dAlivrA une carte d'admission. X 197

Genöve, le 12 septembre 1945. Le conseil d'administration.

£
LABEL

Das Zeichen
recht entlöhnter

Arbeit

Wichtiger denn je ist es heute, daß
aRe snzial fortschrittlich eingestellten
Unternehmen dies der Oeffentlichkeit
gegenüber dnkumenticren. Hierzu

dient das LABEL-Zeichen.

Schweiz. LABEL-Organisation
Sekretariat: Basal 1, Oerbergasse 20

Telephon (061) 45111

Hunderttaueende van KKufern iaerden durch dU Konjumenlentiltlion
der Schweleeriechen LABElrOrganieation erreicht,

Q271

Zürich, an «nr rott*trust
TU. (061) 2« 67 10

(am: on. on Mt.t-Biane 12
ligtnn: Vit E.-B.ul t
Zu verkaufen:

{Seilbahn
fürMaterialtransporte.Länge
zirka 220 m. Sehr leistungsfähig.

Q 275

Anfragen an CALORA.
Knblenhnpnrt AG., Basel,

L'EXCELLENTE QUALITE
du papier oarbona CANAOIEN

PEEKLESS
n'a point changö

Aufforderung zur Rechnungsstellung

Am 26. Juni 1945 ist in Sissach Emil Eggmann-
Scbwander, 1891, Mechaniker, gestorben. Der im
Amtsblatt des Kantons Basel-Land vom 12. Juli 1945
publizierte Rechnungsruf ging am 23. August 1945
zu Ende. Wer in diesen Nachlass noch eine Forderung

anzumelden hat, möge dies bei der unterzeichneten

Amtsstelle sofort nachholen. Q 272

Sissach, den 11. September 1945.

Bezirks8cbreiberei Sissacb.

Bestellung einer .Beistandschaft

Die Waisenbehörde Thayngen hat mit Beschluss
vom 6. September 1945 im Sinne von Artikel 392 u. ff.
ZGB. Beislandscbaft angeordnet für die Cyklus
Aktiengesellschaft Thayngen.

Als Beistand wurde ernannt Herr F. W. Röllin,
Sennhauserweg 20, Zürich 7. Z 529

Thayngen, den 10. September 1945.

Im Kamen der Waisenbebörde,
der Präsident: Hans M. Bernath;
der Schreiber: J.Schneider.

Uebersee-Reisen
mit Clippers und Liberty-Ships, mit
spanischen und portugiesischen Dampfern.
Flugverkehr ZQrloh—Paris—Stockhnim.
SnnderfiQge: Lnndon t Lissabnn / Algier.
Zugsverbindung nach Lnndnn mit
Platzreservierung. Schiefwagen Genf—Cer-
böre mit Anschluß Barcelona—Madrid-
Lissabon.

Auskunft und Bestellungen durch die
General-Agentur:
Reisebureau Q 274

IfaffSMfc+faAdG.
Freie StraSe 88 BASEL Telefnn 33877

Goldach
Einladung znr 46. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag den 25. September 1945, nachmittags 3 Uhr, in der Bruggmühle
in Goldach

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und des

Revisorenberichtes pro 1944/45 und DAcharge-Erteilung an die
Verwaltungsorgane.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Betriebsüberschusses.
3. Unvorhergesehenes.
Die Stimmkarten können gegen einen gehörigen Ausweis und unter

Angabe der Aktiennummern im Bureau der Gesellschaft bis zum 25.
September 1945 vormittags bezogen werden. Bis zu diesem Zeitpunkt liegen
Geschäftsbericht, Jahresrecbnung und Revisorenbericht zur Einsichtnahme
duroh die Herren Aktionäre in der Bruggmühle auf. G 108

Goldach, den 12. September 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

Inserieren «neb Sie Im Schweizerischen Handelsamtsblatt!
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